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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

die November-Ausgabe unseres Stadt-
magazins möchte ich nutzen, um Sie alle 
über den aktuellen Stand unserer Projek-
te zu informieren. 
Einige Aufgaben kamen in den letzten 
Jahren auf die Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale zu, welche nun mit voller Kraft 
durch Stadtrat, Verwaltung, aber auch 
mit Hilfe vieler interessierten Bürgerin-
nen und Bürger bearbeitet werden.

Die Übernahme der Heilquellen zeich-
nete sich kurze Zeit später als richtige 
Entscheidung ab, doch wo stehen wir in 
diesem Bereich momentan?
Das Tourismus- und Kurortentwick-
lungskonzept geht im November in die 
nächste Phase. So findet am 06. Novem-
ber ein Arbeitstermin für den Stadtrat so-
wie Akteure aus dem Bereich Gesundheit 
und Tourismus statt, um die zukünftigen 
gesundheitsrelevanten Faktoren zu erör-
tern und zu priorisieren, welche Themen 
in Zukunft angepackt werden müssen. 
Das Planungsbüro „PROJEKT M”, welches 
uns bei der Konzepterstellung begleitet, 
hatte im Oktober bereits erste Ergeb-
nisse der Bestandsanalyse vorgestellt. 
Interessant waren hier die gesamtheitli-
chen Betrachtungen von der Innenstadt 
bis hin zum Kurviertel nach Bad Neuhaus 
und Mühlbach. Ich bin gespannt, welche 
Lösungen wir hier erarbeiten und freue 

mich darauf, Ihnen diese dann im Früh-
jahr 2024 vorstellen zu dürfen. 

Das Projekt Innovationsprogramm Kre-
ative Zentren ist abgeschlossen. Hier 
hatte das Bayerische Wirtschaftsminis-
terium ein sechs Monate lang laufendes 
Projekt zur Stärkung der Kultur- und 
Kreativwirtschaft ausgerufen und wir 
durften in Bad Neustadt a. d. Saale als 
Modellstadt fungieren.
Auch hier wurde seitens des Stadtrates 
und der Verwaltung, aber allem voran von 
den Kulturschaffenden Entwicklungs-
möglichkeiten für die zukünftige Ausrich-
tung im Bereich Kultur und Attraktivität, 
speziell in der Innenstadt, ausgearbeitet. 
Eine wichtige Erkenntnis dieses Pro-
gramms war es, die Aufenthaltsqualität in 
der Innenstadt zu verbessern. Dies wird 
uns mit Haushaltsansätzen im nächsten 
Jahr in kleinteiligen Formaten gelingen. 

Noch ein paar Worte zum integrierten 
Mobilitätskonzept, das aktuell vom Pla-
nungsbüro R+T ausgearbeitet wird. Hier-
zu fanden bereits ein Bürgerworkshop 
sowie die Onlinebeteiligung statt. Zu Be-
ginn des neuen Jahres werden dann Maß-
nahmenvorschläge beim zweiten Bürger-
workshop vorgestellt. Die Einladung zu 
dieser Veranstaltung erfolgt zu gegebe-
ner Zeit hier im Stadtmagazin, auf unserer 

Homepage sowie in den sozialen Medien.
Dass in diesem Konzept das ganze Stadt-
gebiet betrachtet wird und wir nach ei-
nem Ergebnis für alle Verkehrsmöglich-
keiten im Stadtgebiet suchen, versteht 
sich von selbst. Dennoch möchte ich 
behutsam darauf hinweisen, dass der In-
dividualverkehr – auch auf Grund der vie-
len Arbeitsplätze in Bad Neustadt – eine 
wichtige Rolle spielt. Dieser wird auch mit 
diesem Konzept nicht gänzlich von den 
Straßen verschwinden. Dennoch möch-
ten wir auch anderen Verkehrsformen 
einen größeren und sinnvollen Raum zur 
Verfügung stellen. 
Sie sehen also: Wir haben die Zukunft im 
Blick und arbeiten an und in einer florie-
renden Stadt.

Bei all den oben genannten Projekten 
kamen in der Diskussion und auch in den 
Ergebnissen immer wieder eine fehlende 
Begegnungsstätte oder ein so genannter 
„dritter Ort” in unserer Stadt heraus.
Dies bringt mich zu einem der bekann-
testen Projekte im Stadtgebiet, dem 
Fronhof – Umbau der alten Amtskellerei 
zu einem kulturellen Zentrum. Für mich 
das prominenteste und bekannteste Pro-
jekt, zu dem Vielen aber doch wichtige 
Informationen fehlen. 
Viel wird im Stadtgebiet über diese Bil-
dungs- und Begegnungsstätte diskutiert, 
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Michael Werner
Erster Bürgermeister

ohne dass der eigentliche Zweck ausrei-
chend geläufig ist. Dies möchte ich ändern! 
In Kürze wird dem Stadtrat das Ergeb-
nis der Kostenschätzung vorgelegt und 
dann sollte in naher Zukunft eine Ent-
scheidung getroffen werden, wie es mit 
diesem Leuchtturmprojekt, das eine 
Strahlkraft weit über die Stadtgrenzen 
hinaus hat, weitergeht. 
Damit auch Sie umfassend über dieses 
tolle Projekt informiert werden, bieten 
wir Ihnen eine Vorstellung des Konzep-
tes an. Hier im Stadtmagazin, auf unserer 
Homepage, in den sozialen Medien und 
vor Ort am 22. November in der Stadt-
halle möchte ich Sie gemeinsam mit dem 
Stadtrat über das Zukunftsprojekt Fron-
hof informieren, Hintergründe beleuch-
ten und offene Fragen klären. Ich freue 
mich, Sie bei dieser Bürgerinformations-
veranstaltung begrüßen zu dürfen! 

Und jetzt viel Spaß mit 
der November-Ausgabe!

Herzlichst 
Ihr
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AUS DEM RATHAUS

TERMINE & HINWEISE

Bürgernahe Sprechstunde:  

im Rathaus oder vor Ort

Die nächste Bürgersprechstunde bei Herrn 
Bürgermeister Michael Werner findet statt am

Samstag, 18. November 2023 von 10:00 bis 12:00 Uhr

Je nach Anliegen kommen Sie in das Rathaus, Bgm.-Zim-
mer (Zimmer-Nr. 12/14, 1. Stock) oder – wenn es die 
Sachlage erfordert – treffen Sie Herrn Bürgermeister 
Werner vor Ort. 

Bitte melden Sie sich bis 16.11.2023 
telefonisch unter 09771 9106-101 bei 
Frau Sendner, über den Online-Dienst 
auf der Homepage oder über den QR-
Code zur Bürgersprechstunde an. 

Die Personenanzahl ist auf zwei Personen pro Anliegen 
begrenzt. Um allen Interessierten einen Besuch zu er-
möglichen, soll die Sprechzeit pro Bürger/Bürgerin ca. 
15 Minuten nicht überschreiten. 

ÖFFNUNGSZEITEN VERWALTUNG

Montag und Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN BÜRGERSERVICE

Montag und Dienstag 07:30 – 16:30 Uhr
Mittwoch 07:30 – 12:30 Uhr 
Donnerstag 07:30 – 18:00 Uhr
Freitag 07:30 – 12:30 Uhr

Hinweis: Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht mehr  
erforderlich (aber im Einzelfall durchaus sinnvoll).

Stadtrats- 

sitzungen

Stadtratssitzungen um 17:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses 

30.
Nov.

16.
Nov.

Kostenfreies  

Energiegespräch

Der Energiespar-Kreis Rhön-Grabfeld 
bietet interessierten Hausbesitzern 
einmal im Monat Energiegespräche im 
Landratsamt Rhön-Grabfeld (Zimmer-Nr. 
130) an.

Der nächste Sprechtag findet am 
08.11.2023 von 15:00 Uhr bis  
17:00 Uhr jeweils halbstündig statt.

Wer die Möglichkeit nutzen möchte 
wird gebeten sich rechtzeitig vorher 
telefonische im Landratsamt Rhön-
Grabfeld bei Herrn Schaub anzumelden  
(Tel.-Nr. 0 97 71/94-6 04).

8.
Nov.

Bürger- 

versammlung 

Bürgerversammlung für den  
Stadtteil Herschfeld um 19:30 Uhr  
im Schützenhaus

7.
Nov.18.

Nov.
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vit, cullori cone velitatis as que sinci in re 
dolupta anihicates apissim porepe maximet 
qui dolupti andiore iciendus.
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16.
Okt.

Wochenmarkt

Wochenmarkt mit Verkauf von 
Adventsgestecken und Adventskränzen

Am 28.11. und 01.12.2023 findet wie gewöhnlich auf dem Marktplatz 
der Stadt Bad Neustadt a.d. Saale der Wochen- bzw. Grüne Markt statt.
Im Hinblick auf die Adventszeit möchte die Stadt Bad Neustadt a.d. 
Saale als Betreiber des Marktes die Wochenmarktbesucher darüber in-
formieren, dass an diesen beiden Tagen zusätzlich Adventskränze und 
Adventsgestecke erworben werden können.

Die Verkaufszeit beginnt um 07:00 Uhr und endet um 14:00 Uhr.

28.
Nov.

Bürger- 

versammlung 

Bürgerversammlung für den  
Stadtteil „Altstadt / westliche und 
östliche Außenstadt” um 19:30 Uhr im 
Alten Amtshaus 

21.
Nov.

Bürgerinformationsveranstaltung  

„Der Fronhof – Umbau der alten Amts- 

kellerei zu einem kulturellen Zentrum”

am Mittwoch, 22.11.2023 um 19:30 Uhr in der Stadthalle  
(Einlass ab 19:00 Uhr)

Sie haben dort die Möglichkeit sich über den aktuellen Planungsstand 
zu informieren und Fragen zu stellen. Wir freuen uns über Ihre 
Teilnahme.

22.
Nov.

Volkstrauertag  

Gedenkstunde zum Volkstrauertag  
um 11:00 Uhr im Alten Amtshaus in  
Bad Neustadt a. d. Saale

19.
Nov.

1.
Dez.
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AUS DEM RATHAUS

PERSONALNEWS

100 Jahre Stadt Bad Neustadt

Von links: Personalrätin Susanne Hack, Erster Bürgermeister Michael Werner, Gabriele Münch, Daniela 
Böhm, Astrid Klein, Geschäftsleiter Maximilian Pfister, Dagmar Hüllmantel, Ordnungsamtsleiter Oliver 
Seuffert, Leite-rin der Stadtbibliothek Claudia Scheler Foto: Stadt Bad Neustadt  
 Foto: Stadt Bad Neustadt

Vier Beschäftigte konnte der Erste Bür-
germeister Michael Werner zum 25-jäh-
rigen Dienstjubiläum bei der Stadt Bad 
Neustadt gratulieren. 

Frau Daniela Böhm ist seit September 
1998 bei der Stadt Bad Neustadt. Zu-
nächst arbeitete sie im Verwaltungs-
bereich des städtischen Bauhofs. Nach 
ihrer Elternzeit wechselte sie in das 
Ordnungsamt und ist seither u.a. für Ver-
anstaltungen, Märkte, Wahlen und Ob-
dachlosenangelegenheiten zuständig. 
Mit ihrer Erfahrung ist sie ein wichtiges 
Mitglied im Ordnungsamtsteam.

Frau Dagmar Hüllmantel war bereits von 
1977 bis 1984 erst bei der Gemeinde 
Brendlorenzen und nach der Eingemein-
dung in der Verwaltung der Stadt Bad 
Neustadt beschäftigt. Seit 2005 unter-

stützt sie das Team in der Stadtbücherei 
und berät Leserinnen und Leser bei der 
Buchauswahl. 

Frau Astrid Klein ist seit Oktober 1998 
bei der Stadt Bad Neustadt beschäftigt. 
Zunächst wurde sie in der Kämmerei ein-
gesetzt bevor sie 1999 in das Einwoh-
nermeldeamt wechselte. Seitdem hilft 
sie Bürgern bei allen Angelegenheiten 
im Bürgerservice weiter. Selbst am Wo-
chenende erstellt sie im Notfall Ausweis-
dokumente, damit die Fahrt in den Ur-
laub für den einen oder anderen Bürger 
noch stattfinden kann.

Frau Gabriele Münch ist seit Oktober 
1998 im Standesamt der Stadt Bad Neu-
stadt eine feste Größe und übernahm im 
April 2007 die Standesamtsleitung. Sie 
hat in den letzten 25 Jahren viele Ent-

wicklungen im Personenstandsrecht mit-
erlebt und betreut zusammen mit ihrem 
Team über 40.000 Einwohner des Land-
kreises Rhön Grabfeld. Natürlich gab es 
in den vielen Jahren auch einige Anek-
doten, vor allem bei Hochzeiten, die sie 
miterleben durfte. 

Herr Erster Bürgermeister Michael Wer-
ner und der Geschäftsleiter, Herr Maxi-
milian Pfister, bedankten sich im Rah-
men einer kleinen Feierstunde bei den 
Jubilarinnen für die wichtige Arbeit für 
die Stadt Bad Neustadt. Auch die jewei-
ligen Vorgesetzten und der Personalrat 
hoben das große Engagement und die 
gute Zusammenarbeit mit ihnen hervor 
und wünschten ihnen für die nächsten 
Jahre alles Gute, viel Gesundheit und 
weiterhin viel positive Energie für die 
künftigen Aufgaben. 
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NEUIGKEITEN

Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Bautechniker oder vergleichbar (m/w/d) 
als technischen Mitarbeiter für das Bauamt - Bereich Hochbau 
unbefristet in Vollzeit
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte reichen Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 05.11.2023 ein. 
Das Bewerbungsverfahren erfolgt ausschließlich in elektronischer Form über unser Bewerberportal. 

Nähere Informationen zur Stelle finden Sie unter 
http://www.bad-neustadt.de/Rathaus/Verwaltung/Karriere 

Für Rückfragen steht Ihnen 
Herr Michael Wehner, 
Tel. 09771/9106-300, E-Mail:
michael.wehner@bad-neustadt.de, 
zur Verfügung.

Willkommensempfang für die neuen 
 Lehrkräfte in Bad Neustadt 

 Foto: Stadt Bad Neustadt

Auch in diesem Jahr wurden alle neuen 
Lehrkräfte der verschiedenen Schulen in 
Bad Neustadt a. d. Saale zu einem klei-
nen Willkommensempfang Ende Sep-
tember ins Alte Amtshaus geladen. 

Bürgermeister Michael Werner begrüß-
te die teilnehmenden Lehrerinnen und 
Lehrer. Mit dabei war auch Geschäfts-
leiter Maximilian Pfister. Das Stadtober-
haupt stellte die Stadt Bad Neustadt a. d. 
Salle anhand einiger Eckdaten kurz vor. 
Bei einem Glas Sekt und Gebäck blieb 
Zeit für einen Austausch untereinander. 
Nach dem Empfang ging es dann zur 
Stadtführung durch die Altstadt. Frau 
Schreiner führte die neuen Pädagogen 
zu den Sehenswürdigkeiten innerhalb 
der Stadtmauer. 

Wir wünschen allen neuen Lehrerin-
nen und Lehrern ein gutes Gelingen im 
Schuljahr 2023/2024!
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Gemeinsam mit Lichtgeschwindigkeit  
in Richtung Zukunft

Ausbau des Breitband-Internets im Stadtgebiet Bad Neustadt a. d. Saale  

in Zusammenarbeit mit dem bayerischen Netzanbieter LEONET

Weitere Infos

Informationsveranstaltung am 06. November 2023 um 19:00 Uhr in der 
Stadthalle Bad Neustadt

Neben der Informationsveranstaltung bietet Ihnen LEONET viele  
Möglichkeiten sich ausführlich beraten zu lassen:
•  Persönliche Beratungs-Hotline unter der Tel. 0800 8045 845,  

erreichbar Montag bis Freitag 8 –20 Uhr und Samstag 8 –16 Uhr
•  Für schriftliche Informationsanfragen die E-Mail-Adresse  

service@leonet.de

Wichtiger Hinweis:
Nur der/die Eigentümer/in der Immobilie kann einen Glasfaseran-
schluss beauftragen. Sollten Sie Mieter/in oder Bewohner/in sein, 
leiten Sie dieses Schreiben bitte an Ihre/n Vermieter/in oder den/die 
Hauseigentümer/in weiter. Bei Anschluss Ihres Objekts können auch Sie 
von der zukunftssicheren Glasfasertechnologie profitieren.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Internet gehört mittlerweile zur Grundversorgung, wie 
auch Strom, Wasser und Wärme. Das gilt vor allem, wenn 
die eigenen vier Wände als Home-Office dienen, die Kin-
der ihren Schulunterricht digital erhalten oder abwechs-
lungsreiche TV-Streaming-Angebote genutzt werden wol-
len. Auch soziale Kontakte zu Familienangehörigen oder 
Freunden ereignen sich zunehmend online, weshalb ein 
leistungsstarkes Glasfasernetz – mit den großen Daten-
mengen schnell und stabil übertragen werden können – 
benötigt wird. 

Um bisher noch nicht mit Glasfaser bis in die Gebäude 
erschlossene Ortsteile mit modernen Glasfaserhausan-
schlüssen auszustatten, unterstützt die Stadt Bad Neu-
stadt a. d. Saale jedes Telekommunikationsunternehmen 
bei Investitionen in eine zukunftsfähige Infrastruktur. In 
diesem Fall die LEONET, einen regionalen Anbieter.

In den nächsten Wochen wird LEONET daher eine so-
genannte Vorvermarktung durchführen. Hierbei erfolgt 

eine postalische und persönliche Information und Hilfe-
stellung durch Außendienstberater der LEONET bei allen 
betroffenen Haushalten.

Aufgeschlossenheit ist der Grundstein für Digitalisie-
rung. Die Erschließung unseres Ortes mit Glasfaser ist 
eine Gemeinschaftsleistung. Lassen Sie uns die Her-
ausforderung gemeinsam annehmen, um für möglichst 
viele weitere Haushalte unserer Gemeinde einen Breit-
band-Internetanschluss realisieren zu können.

Mit freundlichen Grüßen

Michael Werner
Erster Bürgermeister
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Erfolgreiches Jubiläum 
Der 25. Bad Neustädter Hochschultag überzeugte einmal mehr mit Vielfalt, 

Inspiration und ganz konkreten Antworten auf die Frage, wie es nach der Schule 

weitergehen kann

Auf dem Bild v. l. n. r.: Dr. Jörg Geier (Leiter Stabsstelle Kreisentwick-
lung), Bürgermeister Michael Werner, Jurgita Groß (Bildungskoordi-
natorin Landkreis Rhön-Grabfeld), stellv. Landrat Josef Demar, Kerstin 
Rosin (Projektleitung Bad Neustädter Hochschultag, Stabsstelle Krei-
sentwicklung) und Staatssekretärin im Bayerischen Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus Anna Stolz. Foto: Melanie Hofmann

Punkt neun Uhr öffneten sich die Türen 
der Stadthalle in Bad Neustadt und der 
stellvertretende Landrat Josef Demar 
konnte gemeinsam mit Bad Neustadts 
Bürgermeister Michael Werner und der 
Staatssekretärin für Unterricht und Kul-
tus, Anna Stolz rund 700 Schülerinnen 
und Schüler zum 25. Bad Neustädter 
Hochschultag begrüßen.

Mit ihren Lehrkräften waren unter ande-
rem Klassen der Gymnasien aus Bad Neu-
stadt, Mellrichstadt und Bad Kissingen 
sowie die Schüler der Realschule aus Bad 
Neustadt und Mellrichstadt gekommen, 
ebenso wie die FOS/BOS Bad Neustadt 
und die Mittelschule Bad Neustadt. Alle 
Interessierten waren am 27. September 
2023 dazu eingeladen, sich über die viel-
fältigen Studien- und Ausbildungsmög-
lichkeiten in der Region zu informieren. 
39 Ausstellende waren vertreten und in 
17 Workshops und Vorträgen gab es de-
taillierte Informationen zu bestimmten 
Berufen, Studiengängen oder Tipps und 
Tricks rund um das erfolgreiche Bewer-
ben oder Fördermöglichkeiten.

Unter dem Motto: „Leben gestalten – 
Perspektiven eröffnen” stand der Jubilä-
ums-Hochschultag. Und wie dieses Motto 
potentiell in die Realität überführt wird, 
das konnten die Fachkräfte von Morgen 
in der Stadthalle im direkten Gespräch 
mit den Unternehmen, Institutionen, 
Universitäten, Hochschulen und weiter-
führende Schulen direkt herausfinden.
Einen Bonus gab es für die Schülerin-
nen und Schüler noch dazu, denn per 
QR-Code, der in der Stadthalle aushing, 
gelangten sie direkt auf das Webmaga-
zin des Bad Neustädter Hochschultages 
www.hochschultag-nes.de. Dort gibt 
es neben den Steckbriefen der Ausstel-
lenden zahlreiche weitere interessan-
te Informationen sowie ein attraktives 
Gewinnspiel. Wer bis zum 13. Oktober 
mitmacht und die sechs dort gestellten 
Fragen richtig beantwortet, landet im 
Lostopf um einen E-Scooter inklusive ein 
Jahr Versicherung zu gewinnen. Mitma-
chen lohnt sich also!

Der stellvertretende Landrat Josef De-
mar dankte der Stadt Bad Neustadt so-

wie den Vertretern der Wirtschaft und der 
Bildungseinrichtungen für die sehr gute 
Zusammenarbeit rund um den 25. Bad 
Neustädter Hochschultag. Bürgermeister 
Michael Werner rief die Schülerinnen und 
Schüler dazu auf neugierig zu sein, Fra-
gen zu stellen und so vielleicht in diesem 
Rahmen ihren zukünftigen Weg zu fin-
den.  Staatssekretärin Anna Stolz beton-
te, dass Bayern nicht nur Master, sondern 
auch Meister brauche. Deshalb freute 

sie sich unter den Ausstellenden sowohl 
Bildungseinrichtungen als auch Ausbil-
dungsbetriebe gleichermaßen zu sehen.

Apropos: Ausstellende ausgepasst! Für 
den 26. Bad Neustädter Hochschultag 
ändert sich das Anmeldeverfahren. Zwi-
schen dem 02. und 15. Mai 2024 können 
sich Interessierte selbstständig über die 
Homepage des Bad Neustädter Hoch-
schultages anmelden. Save the Date!
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World-Cleanup-Day – Bad Neustadt war dabei!
Rund 100 Personen beteiligen sich am weltweiten Müllsammeltag

Am 16. September war auch in Bad Neu-
stadt Cleanup-Day. Initiator und Um-
weltpreisträger Jürgen Kircher hatte 
dazu aufgerufen, die Stadt Bad Neustadt 
gemeinsam von Unrat zu befreien. Am 
Vortag des Cleanup-Days hatte es be-
reits eine Sammelaktion der Kinder und 
Betreuer des Kinderhortes Bad Neustadt 
gegeben. Am eigentlichen Termin wa-
ren 32 Sammler und Sammlerinnen am 
Marktplatz zusammengekommen, um 
auf verschiedenen Routen die Stadt zu 
säubern. Der Verein der Sportangler Bad 
Neustadt sowie der VFL Bad Neustadt 
waren ebenfalls an den Fußwegen rund 
um das Sportgelände aktiv. 

Herr Kircher hatte bereits im Vorfeld die 
Routen geplant und mit der Stadtver-
waltung und dem Bauhof abgestimmt. In 
knapp 3 Stunden kamen stattliche 250 
kg Müll zusammen. Scherben, Kippen, 
Flaschen und Reste von Kunststoffverpa-
ckungen gehörten zu den häufigsten Fun-
den im Kurpark, in den Saaleauen und an 
der Stadtmauer. Als außergewöhnlichen 
Fund kann man wohl den Kleiderschrank 
und ein 2,5m langes Stahlrohr bezeich-
net werden, welches im Waldstück zum 
Kurpark gefunden wurde. 

Im Anschluss an die Sammelaktion ka-
men alle Sammler & Sammlerinnen am 
Marktplatz zusammen, wo die Stadtver-
waltung eine kleine Stärkung vorberei-

tet hatte. Bürgermeister Michael Wer-
ner dankte den fleißigen Teilnehmern 
persönlich und lobte das Engagement 
für eine saubere Stadt Bad Neustadt. Ein 
großer Dank gebühre auch dem städti-
schen Bauhof, der regelmäßig für eine 
saubere Umgebung sorge. Auch für Akti-
onen wie diese stehe Herr Wehe immer 
zur Verfügung und unterstütze mir ent-
sprechenden Materialien wie Müllsäcke, 
Greifern und Handschuhen. 

Cleanup-Day 2024

Auch im kommenden Jahr soll es 
wieder eine Aktion am Cleanup- 
Day geben. Wer Lust bekommen 
hat bis dahin selbst oder in der 
Gruppe loszuziehen und Müll 
zu sammeln, kann sich gerne im 
Hauptamt (09771/9106104) 
melden.

Fotos: Stadt Bad Neustadt
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Anne Maar im Erzähl-Café Bad Neustadt
Das Fränkische Theater Schloß Maßbad und Käfer Fred

Als Einstimmung gehören selbstgeba-
ckene Kuchen und Torten, Kaffee und 
Kaltgetränke zu dem besonderen Ambi-
ente des Erzähl-Cafés im Gewölbekel-
ler des Edith Stein Caritashauses in Bad 
Neustadt. Diesmal zudem abgerundet 
durch handgemachte Musik des Herrn 
Werner Straub. Danach begrüßten Ange-
lika Ochs, Geschäftsführerin des Caritas 
Verbandes Rhön-Grabfeld, und Wolfgang 
Kitscha, Organisator und Moderator seit 
2008, alle Anwesenden, stellten Frau 
Anne Maar vor und zugleich das Thema 
des Nachmittags: „Der Käfer Fred oder 
die Verwandlung – zwischen Leiden-
schaft und Verantwortung.”

Der Gedanke an Franz Kafka war dabei 
durchaus beabsichtigt, da Anne Maar als 
Autorin des Kinderbuches „Käfer Fred” 
keineswegs das Ziel vor sich sah, die In-
tendanz der Unterfränkischen Landes-
bühne zu übernehmen.

Bescheiden erzählte sie über die Suche 
zur Selbstfindung zwischen ihrer Leiden-
schaft und einer Verantwortung im Um-
feld einer Familie, die sich Bildung und 
Kultur in Unterfranken, Deutschland und 
auch in vielen anderen Ländern zu ihrer 
Aufgabe gemacht hat.

Ihr Weg führte sie über den Besuch ei-
ner privaten Filmoberschule, Praktika im 
Filmhandwerk, Regieassistentin, Dreh-
buchautorin zur Theaterregisseurin. Ihr 
Zuhause blieb aber zuvorderst ihre Ar-
beit als Kinderbuchautorin, zur Intendan-
tin wuchs sie darüber hinaus.

So bleibt Käfer Fred ihre Leidenschaft 
und das Theater ist in ihrer Verantwor-
tung und wurde zu ihrer Profession.

Seit 2003 ist Anne Maar die Leiterin des 
Fränkischen Theaters Schloß Maßbad, 
das sich in Unterfranken seit 1946 mit 
Umwegen über das Schloss Wetzhausen 
und Schloss Stöckach als Garant für ein 
Kulturerlebnis höchster Güte für alle Al-
tersgruppen beispielhaft heraushebt.

Auszeichnungen wie der Otto Grau 
Preis,das Bundesverdienstkreuz, der Un-
terfränkische Kulturpreis, einem Litera-
turstipendium des Freistaates Bayern für 
Persönlichkeiten, die sich um das Zusam-
menspiel von Kunst und Wissenschaft 
verdient gemacht haben und auch der 
Bayrische Verfassungsorden, unterstrei-
chen ihr schon seit vielen Jahren auffal-
lendes Wirken.

Als Enkelin der Gründer und Gründerin 
des Fränkischen Theaters Oskar Ball-
haus und Lena Hutter, ihres Zeichens 
Theaterregisseur und Schauspielerin, 
wie auch ihren Eltern Paul Maar und Nele 
Maar,Kinderbuchautor und Familienthe-
rapeutin, führt sie in ihrer Funktion als 
Leiterin des am längsten bestehenden 
privaten und staatlich subventionier-
ten Theaters Deutschlands mit ihren 
Inszenierungen ein Haus,in dem ne-
ben Eigeninszenierungen Werke vieler 
namhafter Autoren aufgeführt werden. 
Shakespeare, Schiller, Kleist, zeitgenös-

sische Schriftsteller wie Neil Simon, 
Franz Kafka, Samuel Beckett, aber auch 
Werke von Hugh Lofting, Valerie Setair, 
Kerry Renard, Antoine de Saint Exupéry 
und Georg Orwell sind nur einige weni-
ge Beispiele.

Drei ständige Spielstätten im Schloß 
Maßbach, wie das Intime Theater, die 
Freilichtbühne, das Theater im Pfer-
destall als Jugendtheaterspielstätte, 
sowie ein neuer Theater-LKW für Kin-
dergartenkinder erlauben verschiedene 
Inszenierungen gleichzeitig. Hinzu kom-
men zahlreiche Gastspielorte, auch über 
die Grenze Unterfrankens hinaus.

Besonderen Wert legt Anne Maar auf die 
Entwicklung junger Menschen. In ihren 
Kinder- und Jugendbüchern befasst sie 
sich vielfach mit alltäglichen und famil-
liären Problemen und deren Lösung. Au-
ßerdem bietet sie Kindern und Jugend-
lichen an, ihnen die Arbeit am Theater 
näherzubringen. Projekte in Kindergär-
ten und Schulen unterstützt sie ebenfalls 
gerne. Aber auch Erwachsene werden 
nicht vergessen und haben die Möglich-
keit Workshops zu besuchen.

Das war wieder ein spannender Nachmit-
tag, kompetent moderiert von Wolfgang 
Kitscha.
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IMK (Integriertes Mobilitätskonzept): Leitbild,  
Planungsziele & Vorzugsszenario

Das nächste Neustadt-Treffen findet in Rumänien statt
Jüngstes Mitglied der Neustadt-Familie lädt zum Treffen 2024 ein

Kürzlich wurden die Ergebnisse der Be-
standsanalyse im Projekt „Integriertes 
Mobilitätskonzept” (IMK) im Stadtrat 
vorgestellt. In einem weiteren Schritt 
ging es darum, das Leitbild des Konzep-
tes sowie die Planungsziele festzule-
gen. Die Planungsziele gliedern sich auf 
die verschiedenen Verkehrsarten 
• Fußverkehr,
• Radverkehr,
• ÖPNV,
• Kfz-Verkehr sowie 
• Mobilitätsverbund
und wurden im vorangegangen Projekt-
verlauf gemeinsam mit Vertretern und 
Vertreterinnen der Politik und der Be-
hörden im Mobilitätsforum sowie den 
Bürgerinnen und Bürgern im Rahmen 
der Online-Umfrage und des Bürger-
workshops erarbeitet. 

Aus einer Vielzahl an unterschiedlichen 
Planungszielen wurden vom Planungs-
büro R+T Verkehrsplanung vier Szenari-
en mit unterschiedlichen Schwerpunk-
ten entwickelt.  

In der Stadtratssitzung vom 12. Oktober 
2023 hat der Stadtrat nun das Leitbild 
mit den Planungszielen beschlossen 
und das vorgeschlagene Szenario 4 
festgelegt. Dieses sieht u. a. folgendes 
vor:
•  Behebung sicherheitsrelevanter und 

funktionaler Mängel aller Verkehrssys-
teme 

• Besondere Förderung des Radverkehrs 
•  Starke Förderung und Neugestaltung 

der Altstadt 
• Optimierung und Stärkung des ÖPNVs. 

Im nächsten Schritt werden nun für alle 
Verkehrsmittel im gesamten Stadtgebiet 
Maßnahmenansätze entwickelt. Diese 
werden noch in diesem Jahr dem Stadt-
ratsgremium präsentiert, bevor Anfang 
des Jahres 2024 sowohl das 3. Mobili-
tätsforum, als auch der 2. Bürgerwork-
shop stattfinden.

Der Abschluss des IMK mit Ergebnisprä-
sentation ist für das Frühjahr nächsten 
Jahres geplant. Über den Termin zum 2. 
Bürgerworkshop werden wir zu gegebe-
ner Zeit hier im Stadtmagazin und auf 
unserer Homepage sowie in den sozialen 
Medien informieren.

Bad Neustadt Große Freude herrscht bei den Verantwortli-
chen der Arbeitsgemeinschaft Neustadt-in-Europa: das zuvor 
vakante Treffen im Jahre 2024 findet doch statt, und zwar in 
Cristian-Neustadt in Rumänien.

2019 erreichte die Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft 
Neustadt in Europa Petra Bieber ein Schreiben aus Rumäni-
en, indem die Stadt Cristian-Neustadt die Aufnahme in die 
Arbeitsgemeinschaft beantragte. Da alle Voraussetzungen 
passen, wurde das Neustadt aus dem Siebenbürgen-Land in 
Rumänien aufgenommen. 

Dieses Jahr besuchte der Bürgermeister Gicu Cojacaru des 
rumänischen Neustadt das Neustadt-Treffen in Neustadt an 
der Donau. Er erfuhr, dass das Treffen 2024 vakant ist. Beein-
druckt von der erlebten Gastfreundschaft bot er kurzfristig 
an, das Neustadt-Treffen auszurichten.

Da es sich bei Cristian Neustadt um das am weitest entfernte 
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft handelt und eine Anreise 
per Bus mehr als 24 Stunden dauern würde, plant die AG ei-
nen Charterflug, vermutlich ab Nürnberg. Das Neustadt-Tref-
fen selbst findet vom 8. bis 10. August 2024 statt. Um die 
Umgebung von Cristian-Neustadt kennenzulernen, wird die 
Reise am vom 6. bis zum 11. August 2024 dauern. Besichtigt 
werden können zum Beispiel das berühmte Dracula-Schloss 

Bran, die Karpaten, das UNESCO-Dorf Viscri, das Salzberg-
werk in Turda und das Freilichtmuseum Astra. 

Wer Interesse am Mitflug hätte, meldet sich zeitnah 
bei Susanne Schäfer, denn die Anzahl der Plätze ist be-
grenzt. Email: susanne.schaefer@tourismus-nes.de  
oder Tel. 09771/6310351.
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Pfirsichanbau oder Solarpark?
„Alcarras - die letzte Ernte” - ein Kinoabend mit der Fairtrade Steuergruppe 

Bad Neustadt und dem Weltladen-Team Bad Königshofen zur bundesweiten 

Fairen Woche

Dass erneuerbaren Energien wie Wind- 
oder Solarenergie unerlässlich sind, 
steht in den Zeiten des offensichtlichen 
Klimawandels außer Frage. Vollkom-
men klar, dass entsprechend auch neue 
Wind- und Solarparks gebaut werden 
müssen. Aber wenn dies auf Kosten von 
Existenzen wie einem landwirtschaft-
lichen Familienbetrieb geschieht? Die 
Obstplantage weicht schließlich einer 
umweltfreundlichen Investition in die 
Zukunft …

Am Dienstag, den 26. September war 
auf Initiative der Neustädter Steuer-
gruppe Fairtrade-Stadt in den Stadt-
saal-Lichtspielen Bad Königshofen in 
der Reihe „Filmauslese” der Film „Alcar-
ras - die letzte Ernte” zu sehen.  Der Film 
wurde 2022 mit dem Goldenen Löwen 
der Filmfestspiele Venedig prämiert.

Der spanische Spielfilm stellt eine kata-
lanische Familie in den Mittelpunkt, die 

ihre gepachtete Pfirsichplantage auf-
geben muss, weil der Großgrundbesit-
zer dort einen Solarpark errichten will. 
Neben dem großartig besetzten Laie-
nensemble überzeugt der Film durch 
die authentische Erzählung des Einzel-
schicksals stellvertretend für die Inter-
essenkonflikte zwischen traditioneller 
Landwirtschaft und erneuerbarer Ener-
giegewinnung. Die Ambivalenz ist deut-
lich spürbar: Vor- und Nachteile, gute 
und schlechte Seiten werden eindrück-
lich beleuchtet. Auch der Protest gegen 
die europäische Agrarpolitik findet sich 
und hier ist die Verbindung zum Fairen 
Handel am deutlichsten: Die Bauern 
fordern gerechte Preise für ihr Obst. 
Ein Film, der in vielerlei Hinsicht zum 
Nachdenken über die Veränderungen, 
die der Klimawandel mit sich bringt, an-
regt - und was das für die Menschen be-
deutet. Umso wichtiger, dass bei neuen 
Konzepten beachtet wird, dass diese für 
alle Beteiligten fair sind.

Die „Faire Woche” findet jedes Jahr 
bundesweit Ende September statt. Mit 
dem Slogan „Fair - und kein Grad mehr” 
stand bei der diesjährigen „Fairen Wo-
che” das Thema Klimagerechtigkeit im 
Mittelpunkt. Denn die Klimakrise be-
trifft zwar die ganze Erde, aber nicht 
alle Menschen gleich: den globalen 
Süden mehr als den Norden, arme Men-
schen mehr als reiche. Besonders unge-
recht ist, dass die am stärksten Betrof-
fenen am wenigsten zur Entstehung der 
Klimakrise beigetragen haben. Der Fai-
re Handel ist eine Möglichkeit zur Um-
setzung von Klimagerechtigkeit.

Unterstützt wurde der Filmabend von 
„Fairtrade-Stadt Bad Neustadt”. Die 
angehende Fairtrade-Stadt Bad Königs-
hofen beteiligte sich mit einem Snack-
verkaufsstand mit fairen Produkten aus 
dem Weltladen.

Vorsitzende Angelika Högn-Kößler, Franziska Burmester und Bettina Schindler von der Steuergruppe Fairtrade- 
Stadt, Christiane Schmalen vom Team des Weltladens Bad Königshofen Foto: Barbara Suffa
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FairNES - Fair produzierte und gehandelte Fußbälle
Endlich da - die neuen fairen Fußbälle mit Fairtrade-Stadtlogo!

Leistungsprüfung erfolgreich abgelegt
3 Teilnehmer mit der Stufe Bronze gestartet

„Diese Fußbälle sind ohne Kinderar-
beit hergestellt, das finden wir super!”, 
freuen sich Herschfelder Schulkinder. 
Die meisten Fußbälle der Welt werden 
in Pakistan hergestellt, oft unter pre-
kären Bedingungen und unter dem Ein-
satz von Kinderarbeit. Im Sinne eines 
„Fairen Spiels” und für eine gerechtere 
Welt setzt die Steuergruppe Fairtra-
de-Stadt auf Fußbälle, die ohne Aus-
beutung hergestellt wurde. 

Die Fußbälle mit dem Logo der Fairtra-
de-Stadt Bad Neustadt sind für 29,90 € 
im Weltladen und bei Pecht erhältlich.

Zufriedene Gesichter gab es bei der 
Feuerwehr Löhrieth nach der Leistungs-
prüfung „Gruppe im Löscheinsatz”. 
Die Prüfung war darauf abgestellt, den 
Brand eines Nebengebäudes zu bewäl-
tigen mit der Absicherung der Einsatz-
stelle und ein Löschangriff mit drei 
Strahlrohren in begrenzter Zeit.

Anschließend musste eine Saugleitung 
in einer engen Zeitvorgabe aufgebaut 
werden. Um die Zuverlässigkeit der 
Saugleitung zu prüfen, wurde im An-
schluss eine Trockensaugprobe durch 
die Schiedsrichter bewertet. Die Feu-
erwehrleute wurden von den beiden 
Kommandanten Marcel Krisam und 
Florian Schmitt auf die Prüfung vorbe-
reitet. Mit Erfolg haben alle Feuerwehr-
leute die Leistungsprüfung absolviert. 
Als Schiedsrichter fungierten Kreisfrau-
enbeauftragte Katharina Hanke (Mell-
richstadt), Kreisbrandmeister Bernd 
Abert (Sandberg) und Markus Schneyer 
(Bad Neustadt).

Katharina Hanke lobte bei der Überga-
be der Abzeichen die Bereitschaft der 
Wehrleute zur Ausbildung. Besonders 
erfreut zeigte sich die Kreisfrauenbe-

auftragte über die 2 Frauen und 1 Mann, 
die mit der Leistungsprüfung „Bronze” 
gestartet sind und so auch der Nach-
wuchs gesichert sei.

Kommandant Marcel Krisam bedankte 
sich bei allen Kameradinnen und Kam-
meraden besonders bei den beiden 
Kameraden Simon Muhr und Matthias 
Wehner, welche von der FF Bad Neu-

stadt die Löhriether Gruppe komple-
mentierten. 

Die erfolgreichen Teilnehmer waren, 
Stufe 1 Bronze: Anna Krisam, Julia Betz, 
Maximilian Christ; Stufe 3 Gold: Mat-
thias Wehner, Florian Schmitt; Stufe 4 
Gold-Blau: Simon Muhr; Stufe 5 Gold-
Grün: Lydia Kaufmann, Manuel Krisam; 
Ergänzer: Marcel Krisam

Herschfelder Schulkinder freuen sich über Fußbälle ohne Kinderarbeit 
 Foto: Bettina Schindler

Leistungsprüfung FFW Löhrieth
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Waschbären – putzig aber lästig!

Waschbären zählen zur Familie der Kleinbären und zur Ord-
nung der Raubtiere. Sie sind überwiegend schwarz-grau und 
ihr eindeutiges Erkennungsmerkmal ist die weiß umrande-
te, schwarze Gesichtsmaske und der buschige, geringelte 
Schwanz. Sie können eine Länge von bis zu 85 Zentimetern 
und ein Gewicht von mehr als 10 Kilogramm erreichen. Da sie 
intelligente, neugierige Tiere sind, zeigen sie dem Menschen 
gegenüber oft wenig Scheu. So kommt es immer wieder zu 
Kontakten, die von Menschen meist als unliebsam empfun-
den werden.

Da der Waschbär äußerst anpassungsfähig ist bewohnt er 
sowohl Wälder, offene Landschaften als auch urbane Räume. 
Zur Nahrung dieses Allesfressers zählen u. a. Mäuse, Vögel, 
Fische, Obst und Essensreste. Angelockt wird er zum Beispiel 
durch Futterquellen wie Haustierfutter, tierische Abfälle auf 
dem Kompost und Fallobst auf Wiesen. Er hat meist nur einen 
kleinen Aktionsradius in der Nähe verschiedener Futterquel-
len wie etwa Obstbäume, öffentliche Müllkörbe oder Imbiss-
buden. Tagsüber zieht sich das nachtaktive Tier auf Schlaf-
bäume, Dachböden oder in andere ruhige Verstecke zurück. 

Damit Waschbären nicht angelockt werden, sollten einige 
Regeln beherzigt werden: 

-  Kein Futter für Katzen oder Igel vor die Tür stellen, dadurch 
fühlen sich Waschbären eingeladen

-  Keine Essensreste auf dem Kompost entsorgen, auch hier-
durch fühlen sich Waschbären (aber auch Ratten!) angezo-
gen

-  Mülltonnen und Komposttonnen mit starken Spanngum-
mis oder Verriegelungen sichern. Etwa einen halben Meter 
von Mauern oder Zäunen, die als Einstiegshilfen dienen 
können, aufstellen

-  Den „gelben Sack” erst am Tag der Abholung rausstellen
-  Vogelfutter im Winter nur so auslegen, dass es für Wasch-

bären nicht erreichbar ist. 
-  Fallobst sollte soweit wie möglich aus dem Garten entfernt 

werden

Da Waschbären dem Jagdrecht unterliegen und damit in 
die Zuständigkeit der Jagdausübungsberechtigten, also der 
Jagdpächter fallen, sind diese unter bestimmten Vorausset-
zungen dazu berechtigt, die Tiere zu fangen. Da das Fangen 
der unerwünschten Mitbewohner auf häufig nur eine relativ 
kurzfristige Lösung ist und einen enormen zeitlichen und fi-
nanziellen Aufwand für die Jagdpächter darstellt, ist es wich-
tig, dafür Sorge zu tragen, dass die Tiere gar nicht erst ins 
Haus gelangen können.

Hierzu einige Hinweise: 

-  Verschließen Sie alle Öffnungen am Haus, durch die die 
Tiere hineingelangen können. Bedenken Sie, dass Wasch-
bären alles eingehend untersuchen. Lockere Dachziegel 
sind für sie kein Problem, sondern vielmehr eine Heraus-
forderung. 

-  Katzenklappen signalisieren ihnen „Herzlich willkommen!”
-  Waschbären sind hervorragende Kletterer. Sie nutzen je-

den Vorsprung am Haus, der ihnen beim Aufstieg zum Dach 

oder zum Balkon hilft. Sorgen Sie also dafür, dass sie mög-
lichst keine Kletterhilfen (z.B. Rankgitter für Kletterpflan-
zen) finden. 

-  Waschbären nutzen gern die Fallrohre von Dachrinnen, um 
nach oben zu gelangen. Dabei nehmen sie auch den rauen 
Putz der Hauswand gern zu Hilfe, wenn die Rohre selbst 
wenig Halt bieten. Bei diesem Problem haben sich Metall-
trichter bewährt, die man so um das Fallrohr herum an-
bringt, dass die große Öffnung nach unten zeigt. So bleibt 
ihnen zumindest diese Aufstiegshilfe verwehrt. 

-  Waschbären springen nicht gern, sie hangeln lieber. Des-
halb kann es schon helfen, überhängende Äste benachbar-
ter Bäume etwa einzukürzen, um ihnen den Zugang von 
oben zu verwehren. 

Um Beachtung wird gebeten.
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Enkeltauglich leben – ein erster Kurs der „Fairen VHS”

Die Fairtrade-Bewegung, der sich die 
Stadt Bad Neustadt und der Landkreis 
Rhön-Grabfeld verpflichtet haben, 
macht auch vor den Toren der beiden 
Volkshochschulen im Landkreis nicht 
halt. Mit der Idee der „Fairen VHS” wol-
len die beiden Geschäftsführer der VHS 
die Themen Nachhaltigkeit, Fairer Han-
del und Klimagerechtigkeit intensiver 
und systematischer in ihr Programm 
aufnehmen, als bisher. 

In enger Zusammenarbeit mit den Steue-
rungsgruppen der Fairtrade-Town Bewe-
gung in Stadt und Landkreis, der Kreis- 
entwicklung des Landkreises und dem 
Eine-Welt-Laden der Stadt Bad Neustadt 
arbeiten die beiden Geschäftsführer Dr. 
Kai-Uwe Tapken und Florian Schmitt an 
einem Konzeptentwurf, der den Titel 
„Faire VHS” trägt. Anders als bei Fairtra-
de-Town gibt es für Volkshochschulen 
keine offiziellen Zertifizierungskriterien 
von Fairtrade Deutschland e.V., auch gibt 
es kein Siegel. Doch warum dann die Be-
mühungen? Diese Frage beantworteten 
die Akteure: „Wir sehen gerade bei der 
VHS große Möglichkeiten, relevante Ziel-
gruppen an die Prinzipien des fairen Han-
dels heranzuführen”, sagt die Projektma-
nagerin des Landkreises Rhön-Grabfeld, 
Manuela Michel. „Und wir wollen in 
gemeinsamer Kooperation von Stadt, 
Landkreis, Eine-Welt-Laden und Schulen 
die Idee der globalen Gerechtigkeit und 
Fairness weiter voranbringen und weiter 
vertiefen” ergänzen Norbert Dietzel vom 
Eine-Weltladen und Josef Mikus von der 
Bewegung der Gemeinwohl-Ökonomie. 
Dass das Thema bei der VHS am rechten 
Ort angesiedelt, finden auch die beiden 
VHS Geschäftsführer Dr. Kai-Uwe Tapken 
und Florian Schmitt: „Fairtrade ist für uns 
keine Modeerscheinung. Als Einrichtun-
gen, die für lebenslanges Lernen stehen, 
weiß man, was man will: keinen öffent-
lichkeitswirksamen Aktionismus, son-
dern das Fairtrade-Leitbild mit konzep-
tionell mit Angeboten zu unterfüttern”. 

„Enkeltauglich leben” heißt deshalb 
nun sehr programmatisch ein erstes 
Angebot der Volkshochschulen in die-
sem Rahmen. Worum geht es? Kurslei-
ter Christian Storath beschreibt den 
geplanten Kurs folgendermaßen: „Wir 
treffen uns ein halbes Jahr lang jeden 
Monat einmal für ca. 2 ½  Stunden und 
überlegen, was jede und jeder bis zum 
nächsten Treffen umsetzen will. Natür-
lich sucht sich jeder dabei seine eige-

ne Umsetzungsidee, die er allein oder 
noch besser im familiären Rahmen oder 
eventuell auch gemeinsam mit ande-
ren umsetzen möchte. Jeder Abend hat 
dabei seinen eigenen thematischen 
Schwerpunkt:

• Ökologische Nachhaltigkeit
• Soziale Gerechtigkeit
• Solidarität
• Demokratie
• Menschenwürde

Jede und jeder nimmt sich mindestens 
eine Aktion bis zum nächsten Treffen 
vor, um im eigenen Umfeld etwas zum 
Besseren zu bewegen. Gemeinsam be-
werten wir diese geplante Aktion hin-
sichtlich Schwierigkeit und Sinn.

Beim darauffolgenden Treffen werden 
unsere Erfolge gemeinsam ausgewer-
tet. Dabei profitieren wir alle natürlich 
von den gegenseitigen Erfahrungen. 
Und genau darum geht es: Nicht über 
die eigenen Verhältnisse leben, son-
dern so, dass auch unsere Kinder und 
Enkel/innen noch eine lebenswerte 
Welt vorfinden: Das ist das Ziel von 
„Enkeltauglich Leben”, einem spieleri-
schen Weg, die Welt zu verändern.

Der Kurs startet am 11.10.2023 um 
18:30 Uhr in den Räumen der VHS Bad 
Neustadt und wird kostenfrei angebo-
ten. Weitere Infos und Anmeldung gibt 
es bei der VHS Bad Neustadt (www.vhs-
nes.de). 

Dr. Kai-Uwe Tapen (Volkshochschule Bad Neustadt und Rhön-Saale), Florian Schmitt 
(Volkshochschule Rhön und Grabfeld), Manuela Michel (Landkreis Rhön-Grabfeld), Ange-
lika Högn-Kössler (Fairtrade Town Bad Neustadt) und Norbert Dietzel (Fairtrade Land-
kreis Rhön-Grabfeld) (v.l.n.r.) präsentieren die Plakate der Veranstaltungsreihe „Enkel-
tauglich leben”, die nun die Bad Neustädter Innenstadt zieren. Foto: Elisabeth Glückert / 
Landkreis Rhön-Grabfeld 

Fairtrade Landkreises Rhön-Grabfeld

Auch im kommenden Jahr soll es wieder eine Aktion am 
Cleanup-Day geben. Wer Lust bekommen hat bis dahin 
selbst oder in der Gruppe loszuziehen und Müll zu sam-
meln, kann sich gerne im Hauptamt (09771/9106104) 
melden.
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Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Reinigungskraft (m/w/d) 
für das Triamare in Teilzeit 
(15 – 20 Wochenstunden).
Der Stundenlohn beträgt 14 € zzgl. Weihnachtsvergütung, Wochenendzuschläge und arbeitgeberfinanzierter Betriebsrente.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Das Bewerbungsverfahren erfolgt in elektronischer Form über unser Bewerberportal,  
per E-Mail an joachim.stoehr@bad-neustadt.de oder an die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale,  
Herrn Joachim Stöhr, Rathausgasse 2, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale. 

Nähere Informationen zur Stelle finden Sie unter 
http://www.bad-neustadt.de/Rathaus/Verwaltung/Karriere 

Für Rückfragen steht Ihnen 
Herr Joachim Stöhr, 
Tel. 09771/9106-120, E-Mail:
joachim.stoehr@bad-neustadt.de, 
zur Verfügung.

Traurige Informationen aus der Bad Neustädter 
Städtepartnerstadt Bílovec 

Foto: Stadt Bílovec

Im September verstarb Robert Nossek 
im Alter von 37 Jahren. Er ist der Sohn 
des Städtpartnerschaftsreferenten  
Norbert Nossek und seiner Frau Marcel-
la. Er hinterlässt neben seinen Eltern 
eine Frau und seine Zwillingstöchter 
im Alter von 5 Jahren.

2003 erkrankte Robert Nossek an 
Leukämie. Ein langjähriger Klinikauf-
enthalt schloss sich an. Robert war zu 
dieser Zeit bereits mehrmals als Aus-
tauschschüler in Bad Neustadt. Lehrer, 
Schüler und Eltern der Mittelschule, 
aber auch viele Bürgerinnen und Bür-
ger unserer Stadt, darunter allen vo-
ran Klaus Schiffmann, Gabi Gröschel,  
Giesela Sendner und der Gastronom  
Pavlos Mouratidis starteten eine Ty-
pisierungs-und Spendenaktion.  Ein 
Spender konnte für Robert zwar nicht 

gefunden werden, aber die hohe Kos-
ten für diese Zeit etwas gemildert. 
Nach einer längeren Chemotherapie 
ging es Robert recht gut. Er studierte 
Jura und arbeitete mit großem Erfolg in 
einer Bank in Prag als juristischer Bera-
ter. Seine umgängliche Art, sein Wissen 
und sein Einsatz, sowie seine Mehr-
sprachigkeit brachten ihm hohe Wert-
schätzung und Beliebtheit ein. Selbst 
in den letzten Monaten als es ihm ge-
sundheitlich schon schlechter ging ar-
beitete Robert im Homeoffice und am 
Laptop im Krankenhaus weiter.

Rita Rösch, Städtepartnerschaftsrefe-
rentin, sowie Bürgermeister Werner 
und Freunde von Familie Nossek sind 
bestürzt und traurig über diese Nach-
richt und werden für die Kinder eine 
Spendenbox einrichten.
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Im vergangenen Monat waren Freunde 
aus der Partnerstadt Bílovec zu Gast hier 
in Bad Neustadt. Bürgermeister Michael 
Werner, sowie Partnerschaftsreferentin 
Rita Rösch, begrüßten Bürgermeister 
Martin Holub und weitere Vertreterin-
nen und Vertreter der Stadt Bílovec  sehr 
herzlich bei einem Sektempfang in der 
Stadthalle. Ein Eintrag ins Goldene Buch 
der Stadt durfte nicht fehlen.

Unter den Besuchern waren neben dem 
Partnerschaftsreferenten Norbert Nos-
sek auch der stellvertretende Leiter des 
Gymnasiums Prof. Vitek. Erfreulich für 
Rita Rösch war der sichtlich gute Kon-
takt zwischen Herrn Prof. Vitek und der 
Leitung des Rhön-Gymnasiums Frau Dr. 
Vonderau, aber auch die guten Gesprä-
che zwischen Lehrerinnen der Mittel-
schule und den Gästen aus Bílovec.

Auf dem weiteren Programm standen 
eine Stadtführung mit Hohntor- Besichti-
gung, sowie eine Besichtigung  der Stadt-
halle, des Triameres und des Rhön-Kli-
nikums-Campus. Ein Treffen mit alten 
Weggefährten und Freunden schloss sich 
an.

Wir freuen uns schon jetzt, so Rösch wei-
ter, auf den Besuch des beliebten Chores 
aus Bílovec vom 01.12. bis 03.12. des 
Jahres in unserer Stadt. Dabei wird es 
am Samstag, den 02.12.2023 um 16 Uhr 
ein Chorkonzert in der Stadtpfarrkirche 
geben. Der Chor Sängerkranz aus Bad 

Neustadt wird sich ebenfalls musikalisch 
präsentieren. Es ergeht schon jetzt herz-
liche Einladung an alle Bürgerinnen und 
Bürger und an Freunde der Chormusik.

Nach der Stadthallen-Führung

Eintrag ins Goldene Buch Bürgermeister Martin Holub, Bürgermeister Michael Werner,  
Partnerschaftsreferentin Rita Rösch und Partnerschaftsreferent Norbert Nossek

Besuch aus der Partnerstadt Bílovec
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In den Tagen vom 7. bis zum 9 Juli be-
suchte eine knapp 20-köpfige Delega-
tion aus dem im österreichischen Bur-
genland gelegenen Oberpullendorf die 
deutsche Partnerstadt Bad Neustadt a. d. 
Saale. 

Bad Neustadts Bürgermeister Michael 
Werner, dessen Stellvertreter Norbert 
Klein sowie die für die Partnerschaft mit 
Oberpullendorf zuständige Referentin 
und Stadträtin Carolin Klein begrüßten 
Ihre Amtskollegen rund um Bürgermeis-
ter Johannes Heisz.

Besonders erfreulich war, dass zudem 
auch der langjährige ehemalige Bür-
germeister der 3.500-Einwohnerstadt, 
Rudi Geißler, einige Stadträte und nicht 
wenige interessierte Bürgerinnen und 
Bürger ebenfalls die knapp zwölfstündi-
ge Busreise an die Rhöner Saale auf sich 
genommen hatten. 

Organisiert hatte den 
Besuch in der Saalestadt 
Wolfgang Ehrenhöfer, 

der Partnerschaftsreferent der österrei-
chischen Stadt. Er begleitet die Städte-
partnerschaft schon seit Jahrzehnten mit 
viel Herzblut und Engagement.

Höhepunkte des Zusammentreffens wa-
ren eine Führung durch die Gärten und 
die neu gestaltete Burgkapelle St. Boni-
fatius der Salzburg sowie der anschlie-
ßende offizielle Empfang auf den Terras-
sen der dortigen Gaststätte „O Sole Mio”. 
Die Partnerschaft blickt auf eine mittler-
weile 41-jährige Geschichte zurück, die 
ihren Ursprung in dem Engagement des 
Bad Neustädter Industriebetriebes Preh 
GmbH in Oberpullendorf ihren Anfang 
nahm. 

So überreichte Wolfgang Ehrenhöfer, der 
Partnerschaftsreferent der Burgenlän-
der, seinem Pendant auf Bad Neustädter 
Seite, Carolin Klein eine eigens erstell-
te Chronik und unterstrich gemeinsam 
mit seinem Bürgermeister einmal mehr 
den Gedanken der gelebten Städte-
partnerschaft mit einer Einladung zur 
850-Jahr-Feier Oberpullendorfs in 2025.

Gelebte Städtepartnerschaft
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Am 20.04.2023 beschloss der Stadtrat 
die Umsetzung der Maßnahme „Kinder-
garten Mühlbach – Umbau und Moder-
nisierung” mit Gesamtkosten von 3,95 
Mio. €. Aktuell befindet sich das Projekt 
in der Ausführungsplanung und die ers-
ten Ausschreibungen werden vorberei-
tet. Dafür ist eine Bemusterung notwen-
dig, in der die Oberflächen, Materialien 
und Farben für die Gestaltung festge-
legt werden.

In der Sitzung am 12.12.2023 stellten 
das Architekturbüro Kriesche und das 
Bauamt die Konzeption vor. 

Die Außengestaltung soll in warmen, 
natürlichen Farben erscheinen, der 
Eingangsbereich erhält eine Holz-
verkleidung, um einen einladenden 
Charakter und auch gleichzeitig einen 
Bezug zur umliegenden Natur auszu-
strahlen.

Im Innenraum setzt sich diese Natürlich-
keit in Farben und Materialien fort. Der 
Boden wird zum Großteil ein kräftiger 
Linoleumbelag, die Wandflächen sollen 
in hellen Tönen beschichtet werden. 
Holzoberflächen findet sich in Türen und 
den Schrankkorpussen. Weiterhin sollen 
Farbakzente in den Schrankbereichen 
erfolgen, die oberen Wandbereiche wer-
den teilweise durch einen Filz akustik-
wirksam aufgewertet.

BAU- UND STADTENTWICKLUNG

NEUIGKEITEN

Kindergarten Mühlbach – Bemusterung 
der Fassaden- und Innengestaltung
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Bereits am 12.09.2023 zum Beginn des 
neuen Schul- und Kindergartenjah-
res konnte die neue Kindertagesstät-
te in Herschfeld in Betrieb gehen. Am 
19.10.2023 fand nun die offizielle Ein-
weihungsfeier. 

Nach Eröffnungsreden von Ersten Bür-
germeister Michael Werner und der 
stellv. Landrätin Eva Böhm erläuterte 
das Architekturbüro hjp, vertreten durch 
Anna-Lena Streit, die Entwicklungsge-
schichte der neuen Einrichtung. Musi-
kalisch untermalt wurde die Feier vom 
Musikverein Herschfeld. Auf Grund der 
Wetterbedingungen wurde das Band 
vorzeitig durchgeschnitten und die Ver-
anstaltung nach innen verlagert. Nach 
der Gebäudesegnung wurde ein Auftritt 
der Kinder unter Leitung von Niklas Mül-
ler dargeboten. Im Anschluss ließen die 
Gäste den Abend gemeinsam mit einer 
Ballonkünstlerin und leckeren Kaffeege-
tränken ausklingen.

Die neue Kindertageseinrichtung bietet 
Platz für 135 Kinder. Aufgeteilt ist das 
Gebäude in die drei Bereiche Krippe (24 

Plätze), Kindergar-
ten (76 Plätze) und 
Hort (35 Plätze). 
Alle Einheiten sind 
über die zentral 
gelegene Küche 
verbunden. Diese 
versorgt sowohl 
die gesamte neue 
Kindertagesstätte, 
als auch den be-
stehenden Hort in 
der Grundschule in 
Herschfeld.

Die schön gestal-
teten Außenanlagen sind ebenfalls den 
einzelnen Einheiten zugeordnet und mit 
Spielgeräten ausgestattet, die den Al-
tersgruppen entsprechen.

Die Gesamtkosten belaufen sich somit 
auf 7,5 Mio €. Der Freistaat Bayern stell-
te Fördermittel gemäß des Finanzaus-

gleichgesetzes zur Verfügung. Ebenso 
wurden Landesfördermittel als Investi-
tionen zur Schaffung von Betreuungs-
plätzen für Grundschulkinder bewilligt. 
Weiterhin bezuschusst die Kreditanstalt 
für Wiederaufbau die Maßnahme für das 
Erreichen des notwendigen Standards 
hinsichtlich der Energieeffizienz.

Einweihung der  
Kindertagesstätte  
in Herschfeld

DER MAKLER IHRES VERTRAUENS!
fachkundig - unabhängig - ivd-geprüft
Erfahrung und Kompetenz über 35 Jahre!

Wir bieten den Rundum-Service für Ihre Immobilie:

Wir bewerten, kaufen, verkaufen, vermieten, verwalten und
vermarkten Ihre Häuser, Wohnungen, Zinshäuser sowie
Gewerbeobjekte und Grundstücke rundum Bad Neustadt

Bitte rufen Sie uns an - wir kümmern uns!
0170 80 92 825

Unabhängig
Einfach
Fair Ihr Ba

ufinan
zierer

in

Rhön-
Grabf

eld

MIT EINER AUSWAHL VONNN MEHR ALS 200 BANKEN
ZUM EIGENEN TRAUM.
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Freizeit und Tourismus
Sa. 04.11. 20:00 Uhr The Best of Queen – Performed by Break Free Stadthalle 

So. 05.11. 18:00 Uhr Die HerzensBLECHer – App in die Zukunft! Stadthalle 

Mo. 06.11. 18:00 Uhr Kreativer Montag – Ein Abend zum Mitmachen und kreativ sein Kunstverein

Di. 07.11. 10:00 Uhr Sicher ONLINE-Shoppen – Tipps für den sicheren Einkauf im Internet BayernLab

Mi. 08.11. 18:30 Uhr Mondscheinrundgang Hohntor

Mi. 08.11. 19:00 Uhr Damit dir nicht die Luft ausgeht – Einblicke in die Kraft 
unserer Atmung

Vortragssaal im Pointcenter

Do. 09.11. 20:00 Uhr Corazon Quartett – Flamenco & Latin Stadthalle hörbar

Fr. 10.11. 20:00 Uhr Martin Zingsheim – Aber bitte mit ohne Bildhäuser Hof

Sa. 11.11. 11:11 Uhr Rathaussturm zum Faschingsanfang Hohntor

Sa. 11.11. 15:00 Uhr Aladin – das Musical Stadthalle

Sa. 11.11. 19:30 Uhr Heimspiel des HSC gegen SG Auerbach/Pegnitz Bürgermeister-Goebels- 
Halle

So. 12.11. 17:00 Uhr Gartenstädter Orgelkonzerte Kath. Pfarrkirche St. Konrad

Fr. 17.11. 19:30 Uhr Elias Zirk Band – Soul, Blues und Funk Bildhäuser Hof

Sa. 18.11. 18:00 Uhr Kammermusikabend mit Werken für Violine und Klavier Altes Amtshaus

Sa. 18.11. 20:30 Uhr Bergwerk – der Steiger kommt! Stadthalle 

Mo. 20.11. 18:00 Uhr Kreativer Montag – Ein Abend zum Mitmachen und kreativ sein Kunstverein

Mi. 22.11.
Fr. 24.11.

19:00 Uhr Bürgerschießen 2023 der Vereine, Verbände und Firmen Schützenhaus

Do. 23.11. 20:00 Uhr Martin Frank – „Wahrscheinlich liegt´s an mir” Stadthalle

Sa. 25.11. 20:00 Uhr Günter Grünwald – Definitiv vielleicht Stadthalle

So. 26.11. 16:00 Uhr Das Sams und die große Weihnachtssuche – Theater Schloss Maßbach Stadthalle

Mo. 27.11. Beginn der Sternenwoche Innenstadt

Di. 28.11. 8:00 Uhr Bayernatlas – Freizeitkarte und mehr… BayernLab

Do. 30.11. 20:00 Uhr hörbar Jazz Trio feat. Johanna Iser (voc) Stadthalle hörbar

Highlights im Dezember:

Fr. 01.12- 
So. 03.12

Neuschter Adventsmarkt Innenstadt

Sa. 09.12. 20:00 Uhr Die große Schlagergala Stadthalle

Mo. 25.12. 20:00 Uhr Christmas Rock Party - Horsepower & Lucks Good Stuff „regenerated” Stadthalle

Veranstaltungen
So. 19.11. 19:00 Uhr Gründungsversammlung Nahwärme Lebenhan eG Schützenhaus des  

SV-Hubertus Lebenhan

Mi. 22.11. 19:30 Uhr Bürgerinformationsveranstaltung Fronhof Stadthalle

Sa. 25.11. 18:00 Uhr Einladung zur Mitgliederversammlung der DJK Mühlbach Sportheim der DJK Mühlbach

Mi. 29.11. 14:00 Uhr Musikalischer Seniorennachmittag Günter-Burger-Halle,  
Strahlungen
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IM NOVEMBER

Frauenfrühstück

Noch im Alter tragen sie Frucht
(Psalm 92,15)

Wo: Pfarrheim Brendlorenzen 
Wann: Do., 09.11.2023, 9:00 Uhr
Referentin: Ursula Barthelmes
Veranstalter:  Kath. Frauenbund Brendlorenzen

Herzliche Einladung an alle Interessierten, Frauen und 
Männer,Alt und Jung

Mühlbacher Advent

Wo: Dorfplatz Mühlbach 
Wann:  Sonntag, 3. Dezember  

ab 17 Uhr
Veranstalter:  FWM

Freuen Sie sich auf Glühwein, Kinderpunsch und 
Adventsleckereien.
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Aktionstag für unterfränkische Frauen in der Kommunalpolitik

Bereits zum achten Mal laden die unterfränkischen 
kommunalen Gleichstellungsbeauftragten zum 
interkommunalen Aktionstag „Politik braucht Frauen” ein. 
In diesem Jahr findet er am Samstag, den 18. November 
2023 ab 9:45 Uhr im Martinushaus in Aschaffenburg statt. 

Die Anmeldung ist bis zum 29. Oktober 2023 unter www.
gleichstellung-unterfranken.de möglich. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Für Kinder zwischen drei und zehn Jahren wird 
bei Bedarf eine Kinderbetreuung angeboten.

Nach der Ankunft ab 9:45 Uhr werden Landrat Dr. 
Alexander Legler, Oberbürgermeister Jürgen Herzing 
sowie die Gleichstellungsbeauftragten von Landkreis und 
Stadt Aschaffenburg die Teilnehmerinnen begrüßen. 
Am Vormittag wird die Politikwissenschaftlerin Dr. 
Dorothee Beck zum Thema der geschlechtsbezogenen 
Gewalt gegen (Kommunal-)Politikerinnen und 
Politiker referieren. Nach einer Mittagspause folgt 
am Nachmittag dann ein Workshop mit ihr, in dem 
Handlungsmöglichkeiten erarbeitet werden sollen, wie 
mit Anfeindungen und Angriffen in einem politischen Amt 
umzugehen ist.

Dr. Dorothee Beck ist promovierte Politikwissenschaftlerin 
mit dem Schwerpunkt der Geschlechterforschung. 
Sie forscht zu den Themen Antifeminismus, 
politische Partizipation und Geschlecht sowie zu 
geschlechtsbasierter Gewalt in politischen Institutionen. 
Aktuell leitet sie ein Forschungsprojekt an der Universität 
Marburg zu Gewalt und Geschlecht im Parlament.

Anlass für den Aktionstag ist, dass Frauen in Parlamenten 
und kommunalen Gremien typischerweise noch immer 
unterrepräsentiert sind und sich gleichzeitig immer wieder 
Anfeindungen gegenüber sehen - sowohl innerhalb als 
auch außerhalb von Plenarsälen. Ziel des Aktionstages ist 
es daher, Strategien zu entwickeln, Handlungsspielräume 
kennenzulernen sowie Raum für Vernetzung zu 
bieten. Auf diese Weise möchten die kommunalen 
Gleichstellungsstellen Frauen in der Kommunalpolitik in 
ihren Rechten bestärken.

Infos und Anmeldung:

Deko-Weihnachtsmann,
ca. 9x13x8 cm, silber/weiß
Art.-Nr.: 0011230194/08/09

Deko-Doppelstern,
ca.17x19x5 cm, Mango-Holz/Aluminium.
Art.-Nr.: 0011230154/02

3,99

Opti-Wohnwelt Föst GmbH & Co. KG • Industriestraße 5 • 97618 Niederlauer • opti-wohnwelt.de

ENTDECKEN SIE
GESCHENK-

IDEEN FÜR IHRE
LIEBSTEN.

ERÖFFNUNG

6,99 3,99je

ERÖFFNUNG

Rentier,
MDF, ca 2x14,5x14,5 cm.
Art.-Nr.: 0003100595/01

ERÖFFNUNG
WEIHNACHTSMARKT

KOLLEGEN GESUCHT!
Wir bieten
– unbefristete Arbeitsverträge
– ein hervorragendes Betriebsklima
– flexible Arbeitszeiten
– ein modernes Arbeitsumfeld

Wir erwarten
– Zuverlässigkeit
– routinierter Umgang mit dem PC
– Freude am Telefonieren
– Sprachfertigkeit

Was wir tun
In unserem Team in Rödelmaier betreuen wir Kunden von
Volks- und Raiffeisenbanken kompetent am Telefon. Wir
erledigen Überweisungen, vereinbaren Termine, bestellen
Bankkarten, bieten Hilfe bei Problemen im Online-Banking
und vieles mehr.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
service@vr-servicedirekt.de

Haben Sie vorab weitere Fragen?
Rufen Sie uns an!
09771/608-3000

VR-Service-Direkt eG
Schulstr. 2, 97618 Rödelmaier
bei Bad Neustadt/Saale



STERNEN
WOCHE
27.11.-03.12.23

01.12.

in der Hohntraße

FOOD
MEILE

01.–03.12.NEUSCHTERADVENTSMARKT
in der Innenstadtbis 22 Uhr

ERLEBNIS
FREITAG

Eisbildhauershow
Musik- und Enter-
tainmentprogramm
Foodtrucks
Walking-Act
Weihnachtsmann

Geschenkeverteilung
auf dem Marktplatz
Kinderkarussell
Kekshausbasteln für Kinder
Neuschter Adventsmarkt
Besondere Beleuchtung

Programmhighlights:

Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH
/badneustadt /imherzen_badneustadt

www.bad-neustadt-erleben.de
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Veranstaltungen
Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Kultur und Bildung
Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Freizeit und Tourismus
Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Gesundheit
Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort

Sa. 00.00. 00:00 Uhr Veranstaltungsbeschreibung Veranstaltungsort
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PFARREI TERMINE
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Bad Neustadt a. d. Saale 

Gottesdienste 
Gottesdienste in der Christuskirche oder siehe Ortsangabe, 
Abendmeditation im Gemeindesaal 

So. 5.11. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pfrin. Ress

Mi. 8.11. 09:30 Uhr Gottesdienst im BRK-Heim,  
Diakonin C. Dennerlein

Do. 9.11. 19:00 Uhr Zeit für mich - Zeit für Gott,  
Abendmeditation

So. 12.11. 10:00 Uhr Partnerschaftsgottesdienst,  
Dekan Rasp, 

11:00 Uhr Kirchenkaffee und Kommunikative 
Stationen

Mo. 13.11. 17:00 Uhr KiTa „Arche Noah” feiert St. Martin, 
anschließend Treff im Gemeinde- 
saal

Do. 16.11. 10:00 Uhr Gottesdienst im Heim Vill'sche  
Stiftung, Diakonin C. Dennerlein

Do. 16.11. 19:00 Uhr Zeit für mich - Zeit für Gott,  
Abendmeditation

So. 19.11. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pfrin. Ehrmann

So. 19.11. 11:00 Uhr Eltern-Kind-Gottesdienst, es singt 
der Kinderchor, Dekan Rasp und 
Team

Mi. 22.11. 09:30 Uhr Beicht- Abendmahlsgottesdienst 
am Buß- und Bettag, Pfrin. Ehrmann

Do. 23.11. 15:00 Uhr Gottesdienst im Heim Rhönresi-
denz, Diakonin C. Dennerlein

Do. 23.11. 19:00 Uhr Zeit für mich - Zeit für Gott, Abend-
meditation

So. 26.11. 09:30 Uhr Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, 
Pfrin. Ress, es singt die Kantorei

So. 26.11. 09:30 Uhr Kindergottesdienst - Treffpunkt 
Christuskirche

Do. 30.11. 19:00 Uhr Zeit für mich - Zeit für Gott, Abend-
meditation

An vielen Sonntagen ist die Gemeinde, im Anschluss an den 
Gottesdienst, herzlich zum Kirchenkaffee eingeladen (nicht in 
den Ferien). 

Ausstellung 
„Licht ist dein Kleid” - Acrylmalerei von Friedhard Meyer im 
Gemeindehaus 

Herr Meyer bietet bis zum 26.11. sonntags nach dem Got-
tesdienst Führungen an. Weitere Termine können über das 
Pfarramt vereinbart werden. 

Veranstaltungen 
Mi. 8.11. 09:30 Uhr Tanz und Bewegung - Meditation 

mit Frau Heide-Rose Bär

Do. 9.11. 17:30 Uhr Beach Lounge - Jugendtreff

Do. 9.11. 18:00 Uhr 1938 REICHSPOGROMNACHT! Ent-
zünden Sie eine Kerze für die Opfer 
des Holocausts. Zum Gedenken 
läuten 5 Minuten die Glocken der 
Christuskirche

Mo. 13.11. 17:00 Uhr KiTa „Arche Noah” feiert St. Martin, 
anschließend Treff im Gemeinde- 
saal

Mi. 15.11. 15:11: Das neue Gemeindeblatt liegt für 
die Austräger in der Kirche bereit.

Do. 23.11. 17:30 Uhr Beach Lounge - Jugendtreff

Mi. 29.11. 14:30 Uhr Seniorenkreis „Wir basteln 
Schmuck und Grußkarten für die 
Weihnachtszeit”

Mi. 29.11. 19:30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Musik in unserer Gemeinde – Chöre  
(nicht in den Ferien) 
Leitung: KMD Karin und Thomas Riegler 

Posaunenchor Heilig´s Blech:  
dienstags 18.15 Uhr bis 19.30 Uhr

Kantorei: dienstags 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Kinderchor Minis (ab 5 Jahren):  
donnerstags 14.30 Uhr bis 15.15 Uhr

Kinderchor Kids (ab 2. Klasse):  
donnerstags 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Jugendchor Teenies (ab 6. Klasse):  
donnerstags 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Anmeldung bei KMD Karin oder KMD Thomas Riegler:  
Tel. 09771 6355999 oder Kirchenmusik.badneustadt@elkb.de

Information aus dem Pfarramt  
Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter Tel. 09771 
636960 oder 09771 6369611. 

Kuratie Mariä Geburt Lebenhan

Gottesdienste 
Mi. 01.11. 15:00 Uhr Friedhofsgang

Fr. 03.11. 17:45 Uhr Beichtgelegenheit in der Sakristei

18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Messfeier

So. 05.11. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Fr. 10.11. 18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Messfeier
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Sa. 11.11. 18:30 Uhr Vorabendmesse

Fr. 17.11. 18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Messfeier

Sa. 18.11. 18:30 Uhr Vorabendmesse

Fr. 24.11. 18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Messfeier

So. 26.11. 09:00 Uhr Messfeier

Pfarrei St. Johannes d.T. Brendlorenzen

Gottesdienste 
Mi. 01.11. 10:30 Uhr Messfeier

14:00 Uhr Friedhofsgang

18:00 Uhr Rosenkranz auf dem Friedhof

So. 05.11. 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

14:00 Uhr Taufe

Di. 07.11. 14:00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim

Mi. 08.11. 17:45 Uhr Beichtgelegenheit im Pfarrhaus

18:30 Uhr Messfeier

19:30 Uhr Bibelkreis im Pfarrhaus

So. 12.11. 10:30 Uhr Messfeier anschl. Kirchenkaffee

Mo. 13.11. 09:00 Uhr Krankenkommunion Br u. Le

Mi. 15.11. 18:30 Uhr Messfeier

So. 19.11. 10:30 Uhr Messfeier

Mo. 20.11. 18:30 Uhr Messfeier

So. 26.11. 10:30 Uhr Messfeier mit musik. Gestaltung des 
Singkreises anschl. Kirchenkaffee

Pfarrei St. Nikolaus Herschfeld

Gottesdienste 
Mi. 01.11. 09:00 Uhr Messfeier

14:00 Uhr Friedhofsgang

18:00 Uhr Rosenkranz auf dem Friedhof

Do. 02.11. 09:00 Uhr Krankenkommunion

17:30 Uhr Hl. Stunde - Stille Anbetung bis 
18.30 Uhr

17:45 Uhr Beichtgelegenheit

18:30 Uhr Messfeier Priesterdonnerstag

Fr. 03.11. 18:00 Uhr Rosenkranz neue Kirche

20:00 Uhr Bibelkreis

Sa. 04.11. 18:30 Uhr Vorabendmesse mit musikalischer 
Gestaltung der Gotteslobschola

Mi. 08.11. 18:00 Uhr Rosenkranz neue Kirche

Do. 09.11. 18:30 Uhr Messfeier

Fr. 10.11. 18:00 Uhr Rosenkranz neue Kirche

So. 12.11. 09:00 Uhr Messfeier

18:00 Uhr Andacht für die Verstorbenen in der 
neuen Kirche

Mo. 13.11. 17:00 Uhr Wortgottesfeier anschl. Martinszug

18:00 Uhr Fatima-Rosenkranz neue Kirche

Di. 14.11. 14:00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim

Mi. 15.11. 18:00 Uhr Rosenkranz neue Kirche

Fr. 17.11. 18:00 Uhr Rosenkranz neue Kirche

20:00 Uhr Bibelkreis

So. 19.11. 09:00 Uhr Messfeier

Mi. 22.11. 18:00 Uhr Rosenkranz neue Kirche

Do. 23.11. 18:30 Uhr Messfeier

Fr. 24.11. 18:00 Uhr Rosenkranz neue Kirche

Sa. 25.11. 18:30 Uhr Vorabendmesse

Mi. 29.11. 18:00 Uhr Rosenkranz neue Kirche

St. Ägidius Kirche Dürrnhof

Gottesdienste 
Mi. 01.11. 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier und Friedhofs-

gang

So. 05.11. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

So. 12.11. 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

So. 26.11. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Pfarrei St. Konrad Bad Neustadt

Gottesdienste 
Mi. 01.11. 09:00 Uhr Messfeier

14:00 Uhr Andacht mit Gräbersegnung auf 
dem Friedhof

Do. 02.11. 08:00 Uhr Messfeier - Allerseelen

So. 05.11. 09:00 Uhr Messfeier

Do. 09.11. 08:00 Uhr Messfeier

So. 12.11. 10:30 Uhr Messfeier

17:00 Uhr Konzert mit Isabel Moreton (Harfe) 
und Matthias Braun (Orgel)

Rund um

die Uhr

erreichbar!

Bulheller

Bestattungen Bulheller e. K.

Inh. Wenke Fischer

Bad Neustadt a. d. Saale

Ostheim v. d. Rhön

09771 617761 | bestattungen-bulheller.de

... gibt Halt in schweren Zeiten
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Do. 16.11. 18:30 Uhr Dekanats-Gottesdienst f. verstorbe-
ne Seelsorger

Sa. 18.11. 19:00 Uhr Messfeier

Do. 23.11. 08:00 Uhr Messfeier

Sa. 25.11. 17:30 Uhr Messfeier mit Chor anschl. Cäcilien-
feier im St. Konrad-Haus

Do. 30.11. 08:00 Uhr Messfeier

Krankenkommunion: 
Donnerstag, 02.11.2023 ab 9:00 Uhr 

Pfarrei Löhrieth

Gottesdienste 
Mi. 01.11. 18:30 Uhr Rosenkranz in der Kirche und auf 

dem Friedhof

So. 05.11. 09:00 Uhr Messfeier

18:00 Uhr Andacht anschl. Martinsumzug ab 
Kirche

18:30 Uhr Rosenkranz

Mi. 08.11. 18:30 Uhr Rosenkranz

So. 12.11. 18:30 Uhr Rosenkranz

Mi. 15.11. 18:30 Uhr Rosenkranz

So. 19.11. 09:00 Uhr Messfeier anschl. Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag

18:30 Uhr Rosenkranz

Mi. 22.11. 18:30 Uhr Rosenkranz

So. 26.11. 18:30 Uhr Rosenkranz

Mi. 29.11. 18:30 Uhr Rosenkranz

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt

Gottesdienste 
Mi. 01.11. 10:30 Uhr Messfeier

14:00 Uhr Andacht mit Gräbersegnung auf 
dem Friedhof

Do. 02.11. 10:00 Uhr Messfeier Vill´sche Stiftung - Aller-
seelen

Sa. 04.11. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 05.11. 18:00 Uhr Messfeier

Di. 07.11. 08:00 Uhr Messfeier

Do. 09.11. 10:00 Uhr Messfeier Vill´sche Stiftung

Sa. 11.11. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 12.11. 18:00 Uhr Messfeier

Mo. 13.11. 18:00 Uhr Messfeier mit anschl. Fatima-An-
dacht

Mi. 15.11. 09:30 Uhr Messfeier BRK-Altenheim

Sa. 18.11. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 19.11. 10:30 Uhr Messfeier

18:00 Uhr Messfeier

Di. 21.11. 08:00 Uhr Messfeier

Mi. 22.11. 09:00 Uhr Ökum. Kinderbibeltag im Schü-
lerhort Nes und Kindergarten St. 
Konrad mit Thema: Jesus begegnet 
dem Blinden Bartimäus

09:30 Uhr Messfeier BRK-Altenheim

Do. 23.11. 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Vill´sche Stiftung

Sa. 25.11. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 26.11. 18:00 Uhr Messfeier

Di. 28.11. 08:00 Uhr Messfeier

Mi. 29.11. 09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier BRK-Altenheim

Do. 30.11. 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Vill´sche Stiftung

Krankenkommunion: 
Freitag, 03.11.2023 ab 9:00 Uhr 

Pfarrei Mühlbach

Gottesdienste 
Mi. 01.11. 14:00 Uhr Andacht mit Gräbersegnung auf 

dem Friedhof

Sa. 04.11. 17:30 Uhr Messfeier zu Allerseelen - Tür-
sammlung

So. 05.11. 16:30 Uhr Indische Messfeier

Sa. 11.11. 17:30 Uhr Messfeier

Mi. 15.11. 08:30 Uhr Wort-Gottes-Feier - Frauengottes-
dienst

Sa. 18.11. 17:30 Uhr Messfeier

Sa. 25.11. 17:30 Uhr Messfeier

Ökumenische Seelsorge am 
Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt

Regelmäßige Gottesdienste 

Samstag: 16:00 Uhr Gottesdienst, Zentrum für klinische 
Medizin (ZkM), Haus 4, Kapelle

Sonntag: 09:00 Uhr Eucharistiefeier od. Abendmahls-
gottesdienst (im Wechsel), Fran-
kenklinik, Haus 6, Vortragsraum

10:30 Uhr Eucharistiefeier od. Abendmahls-
gottesdienst (im Wechsel)  
Neurologische Klinik, Haus 8, Foyer

Dienstag: 18:45 Uhr Wort in die Nacht/Abendlob,  
Zentrum für klinische Medizin 
(ZkM), Haus 4, Kapelle

Mittwoch: 18:15 Uhr Eucharistiefeier od. Wort-Gottes- 
Feier, Neurologische Klinik, Haus 8, 
Foyer



LEONET.DE/
BAD-NEUSTADT-AN-DER-SAALE

Jetzt beraten lassen:
0800 8045 845
oder imWeb

GLASFASER FÜR
BAD NEUSTADT

GLASFASER IST
VIEL MEHR ALS
NUR INTERNET.

Verpassen Sie nicht den
Anschluss an die digitale
Zukunft!

Besonders zuverlässige und
schnelle Verbindungen bis zu
1 Gbit/s

Nutzen Sie jetzt Ihre
Chance, sich kostengünstig
anschließen zu lassen
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KULTUR & BILDUNG

NEUES AUS DER STADTBIBLIOTHEK

Sachbuch-Empfehlungen 

Spreckelsen Tilman; Otfried Preußler –
Ein Leben in Geschichten
Die erste vollständige Biografie von Ot-
fried Preußler: tiefe Einblicke in Leben und 
Werk des großen Geschichtenerzählers. 
Wussten Sie, dass Otfried Preußler eine 
Geschichte plante, in der die kleine Hexe 
auf den Räuber Hotzenplotz treffen sollte? 
Und dass Michael Ende gerne bei Familie 
Preußler zu Besuch war? Immerhin hatten 
Preußler und Ende ein großes gemeinsa-
mes Interesse: Zauberei und Hexenkünste. 
Nach intensiven Recherchen gibt Tilman 
Spreckelsen tiefe Einblicke in Leben und 
Werk des bekannten Kinderbuchautors. Er 
überrascht mit völlig neuen Erkenntnissen, 
zeigt berührende Ausschnitte aus dem Pri-
vatleben Otfried Preußlers und lässt die 
Entstehung der bekannten Klassiker leben-
dig werden. Eine Biografie, die sich ebenso 
informativ wie unterhaltsam liest. So nah 
sind Leserinnen und Leser dem berühmten 
Autor bisher nicht gekommen! 

Roman-Empfehlungen

Angelina Gabriel; Dairi – Das Erwache 
Am Anfang existierten nur Licht und 
Dunkelheit, die über eine Welt aus Ne-
bel regierten. Bis das Licht beschloss, 
den Nebel aufzulösen und eine Welt 
voller Menschen, Geister und Drachen 
zu kreieren. Es begann ein Kampf zwi-
schen Licht und Dunkelheit um die Herr-
schaft dieser neu geschaffenen Welt, 
wobei die Dunkelheit vom Licht vertrie-
ben wurde, so schien es zumindest. Vier 

Ämter erschuf das Licht, als Hüter, um 
die Ordnung in der neuen Welt aufrecht 
zu erhalten. Doch ist Frieden nichts an-
deres als eine Illusion, die so einfach, so 
schnell zusammenbrechen kann. Was 
dann folgt ist Chaos, die Dunkelheit. 
Sie manipuliert, sie ist unberechenbar, 
allgegenwärtig und vor allem, auf Ge-
rechtigkeit aus. So konnte auch Azumi, 
das dritte Amt, sich ihr nicht entziehen. 
Der Frieden zerfiel und das Chaos brach 
aus, mit einem Krieg, wie die Welt ihn 
sich niemals hätte vorstellen können. 
Sogar die Menschen, die die Ämter zu-
tiefst verehrten, begannen an ihnen zu 
zweifeln und gegen sie anzukämpfen. 
Dennoch sollte in diesem Kampf die 
Seite des Lichts als Sieger hervorgehen 
und das Gleichgewicht der Welt wieder-
hergestellt werden. Die Ämter jedoch, 
zogen sich zurück und gerieten in Ver-
gessenheit. Tausend Jahre später wur-
de ein Mädchen geboren, das voll und 
ganz Azumis Spiegelbild entsprach. So 
nimmt die Prophezeiung und der endlo-
se Kampf zwischen Gut und Böse erneut 
seinen Lauf.

Kinder- und Jugendbuch- 

Empfehlungen

Kira Gembri; Ruby Fairygale –
Der Ruf der Fabelwesen
Die 13-jährige Ruby Fairygale lebt auf 
einer kleinen Insel nahe der Westküste 
Irlands. Dort wird Ruby von ihrer Groß-
mutter zur Tierärztin ausgebildet. Doch 
die beiden haben ein großes Geheimnis: 

Sie wissen, dass es auf der Insel nicht 
nur Tiere, sondern auch magische Fabel-
wesen gibt, die ihre Hilfe brauchen. Als 
eines Tages der mysteriöse Noah auf-
taucht, muss Ruby schnell entscheiden, 
ob sie ihm vertrauen kann – denn ihre 
geliebten Fabelwesen sind plötzlich in 
Gefahr!

Unser e-book Angebot 
und die Öffnungszeiten

Nutzen sie www.franken- 
onleihe.de mit über 40.000 
e-books. Wählen Sie die Bibliothek 
Bad Neustadt an. Benutzernummer 
ist Ihre Ausweisnummer, Passwort 
ist Ihr Geburtsdatum, achtstellig 
ohne Punkt und Komma.

Im Internet finden Sie uns unter 
www.stadtbibliothek-nes.de

Montag  10:00 - 18:00 Uhr
Dienstag  10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag  10:00 - 18:00 Uhr
Freitag  10:00 - 18:00 Uhr

Libby/Overdrive eine neue, kostenlose 
App mit E-Books und E-Audios  für die 
Leser*innen der Stadtbibliothek

Brock Haus

Ab Mitte November bietet die Stadtbib-
liothek Brockhaus „All Generation” für 
ihre Leser an. Das Online – Paket besteht 
aus dem Schülerlexikon, Kinderlexikon, 
der Entdeckerbox, Schülertraining, si-
cher im Web für Jugendliche, Fit im Inter-
net für Erwachsene und Klima der Welt.
Dieses Angebot finden Sie auf unserer 
Internetseite. Zugang erhalten Sie mit 
einem gültigen Bibliotheksausweis.

100 Jahre Otfried Preußler

Mit seinen zauberhaften Geschichten hat sich Ot-
fried Preußler in die Herzen von Generationen von 
Kindern hineingeschrieben. Seine unverwechselba-
ren und liebenswerten Figuren wie der Räuber Hot-
zenplotz, die keine Hexe, das kleine Gespenst und 
der kleine Wassermann begeistern bis heute Kinder 
und Erwachsene. Zu seinem Geburtstag feiert die 
Stadtbibliothek Bad Neustadt seinen Geschichten-
schatz mit einer Otfried Preußler Schatzkiste. (Quelle 
– Thienemann-Esslinger Verlag)Foto: Stadtbibliothek
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Das lesen die 
Neustädter am

liebsten

2 °C - Celsius 
 Marc Elsberg

3 Das Café ohne Namen 
 Robert Seethaler

4 Der Morgen 
 Marc Raabe

5 So weit der Fluss trägt 
 Shelly Read

6 Die Vergessene 
 Karin Slaughter

7 Das Bücherschiff des 
 Monsieur Perdu

8 Soweit der Fluss 
 uns trägt

9 Der Kanninchenfaktor 
 Antti Toumainen

10 Elternabend 
 Sebastian Fitzek

1 Atlas – Die Geschichte von Pa Salt 
 Lucinda Riley

Es wird um Anmeldung gebeten

VHS Bad Neustadt Tel.: 09771 9106-401/402 zu den 
üblichen Geschäftszeiten oder per e-mail: post@vhs-nes.de 
Stichwort: musikalischer Sonntagnachmittag

Kunstverein Bad Neustadt e.V. & VHS Bad Neustadt

GEMEINSAM STATT EINSAM –  
eine Veranstaltung im Rahmen der 
Seniorenwochen im Bildhäuser Hof

Unter diesem Motto laden der Kunstverein Bad Neustadt e.V. & die VHS Bad Neu-
stadt in den Großen Saal des Bildhäuser Hofes ein. Lassen Sie sich überraschen 
von diesem neuen Angebot.

Der „musikalische Sonntagnachmittag” mit Dagmar Richter 
Unser Liedgut darf nicht sterben: Gemeinsames Singen und Musizieren von 
bekannten Liedern. Gerne auch für Kinder ab 8 Jahren in Begleitung eines 
Erwachsenen. Lassen Sie sich von Dagmar Richter gekonnt bei unserem 
musikalischen Nachmittag verführen.

Sonntag, 12.11.2023 im Bildhäuser Hof, Bad Neustadt 
Beginn: ab 15 Uhr bis 17 Uhr, Einlass: ab 14.30 Uhr  
Unkostenbeitrag 5,00 Euro, pro Erwachsene / inkl. Gutschein für 1 Getränk 
Kaffee / Tee / Wasser / Limo

Bitte keine eigenen Speisen + Getränke mitbringen.
Lecker Kuchen und kleine Snacks können erworben werden.

Neue digitale Angebote in der 
Stadtbibliothek

Termine im November

16.11.2023 um 10.00 Uhr 
Märchenstunde mit Heidi Andriessens

16.11.2023 um 19:00 Uhr
„Es bleibt noch viel zu sagen...” – Lesung zu Leben und Werk
der Lyrikerin Rose Ausländer mit Cornelia Gutermann-Bauer
Veranstaltungsort: VHS -Saal
Um Anmeldung wird gebeten
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Menschen helfen und sich da-
bei körperlich fit und gesund 
halten? Es gibt einen Beruf, 
der das verbindet: die Mitar-
beit im Patientenbegleitdienst 
der RHÖN-KLINIKUM Services 
GmbH. 
Simone S. begann 2017 im Pati-
entenbegleitdienst und merkte 
schnell, wie viel Spaß ihr die Tä-
tigkeit bereitet. „Bei der Tätigkeit 
ist man den ganzen Tag in Bewe-
gung“, erzählt sie. Dank des wei-
träumigen Areals der Klinik sind 
die Teams viel unterwegs und 
sammeln eifrig Schritte, wäh-
rend sie mit den ihnen anver-
trauten Patienten ins Gespräch 
kommen. Ausgestattet mit mo-
bilem Telefon und Notizbuch 
starten die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter am RHÖN-KLINIKUM 
Campus Bad Neustadt in den 
Tag und sind von Montag bis 
Freitag in der Zeit von 06:40 bis 
18:30 Uhr auf Abruf für die Pati-
enten da. Die Transportaufträge 
werden von den Stationen und 
Fachabteilungen in die Patien-
tenlogistik-Software eingege-
ben. Die Aufträge werden von 
der Disposition über das mobile 
Telefon als Textnachricht durch-
gegeben, so dass alle auf dem 
direkten Wege zu den genann-

ten Patienten gehen können. 
In der Textnachricht steht der 
Name des Patienten, der Abhol- 
und Zielort sowie das Transport-
mittel (Bett, Rollstuhl) oder ob 
der Patient zu Fuß gehen kann. 
Morgens hat das Einschleusen 
der Patienten in den OP Priorität. 
Sobald die Befüllung des OPs 
abgeschlossen ist, ist der Be-
gleitdienst für die Patienten da, 
die zu ihren diagnostischen Un-
tersuchungen wie zum Beispiel 
zum Röntgen gebracht oder 
auf eine andere Station verlegt 
werden. Mit den Campus-Trans-
portern bringt der Begleitdienst 
die Patienten auch von einem 
Klinikgebäude zum nächsten. 
Da nicht jeder Mitarbeiter einen 
Führerschein und einen Perso-
nenbeförderungsschein besitzt, 
erfolgt die Einteilung individuell. 
Alle haben immer ein offenes 
Ohr für die Patienten, um ihnen 
so zu helfen, der Aufregung vor 
der anstehenden OP oder Unter-
suchung zu entgehen. Die Pati-
entenversorgung macht so auch 
zwischen den Stationen keine 
Pause, und das wissen auch das 
Klinikum und Patienten oft zu 
schätzen, da somit Wartezeiten 
der Patienten zu Terminen ver-
kürzt werden: „Für uns ist es 

immer wieder schön anzuse-
hen, wie wir den Menschen ein 
Lächeln ins Gesicht zaubern“, 
freut sich Simone. Somit ist der 

Patientenbegleitdienst ein es-
sentieller Baustein für einen rei-
bungslosen Ablauf in der Patien-
tenversorgung.

Schritte sammeln, Lächeln ernten
Im Patientenbegleitdienst bleibt man den ganzen Tag in Bewegung

Leisten einen wesentlichen Beitrag zum Wohlergehen der Patienten: der Patienten-
begleitdienst   Foto: Christoph Weiß

RHÖN-KLINIKUM Services GmbH
Annica Dworaczek
Salzburger Leite 1 | 97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Tel.: 09771 65-60057
RSG-BNS.Bewerbung@rhoen-klinikum-ag.com
www.rhoen-servicegesellschaften.de

MITARBEITER IM BEREICH DER LOGISTIK
Patientenbegleitdienst (m/w/d) in Teil-/Vollzeit

Hol- und Bringedienst (m/w/d) in Teil-/Vollzeit  
IHRE AUFGABEN:
  Patiententransporte von den Stationen zu Fachabteilungen und  
 Diagnostikeinrichtungen innerhalb der Klinik zu Fuß
 Transport von liegenden  Patienten und Rollstuhlpatienten zu Fuß
 Holen und Bringen von Transportgütern (z. B. Akten, Datenmüll,  
 Laborbestände)

IHR PROFIL:
   gute Deutschkenntnisse
 sehr gute Umgangsformen gegenüber Mitarbeitern und Patienten und 
 eine dienstleistungsorientierte Arbeitshaltung
 Flexibilität, Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit

WIR BIETEN:
 Einen interessanten und verantwortungsvollen Aufgabenbereich
 Vergütung nach Tarifvertrag Gebäudereinigung
 Sonntags-/Feiertagszuschlag: 80 %
 Nachtzuschlag: 30 %

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre 
aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihres möglichen  
Eintrittstermins:

A N Z E I G E

Unterhaltsreinigung & OP-Reinigung

Bettenaufbereitung

Grund- und Sonderreinigung

Logistik

Verwaltung
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GESUNDHEIT

NEUIGKEITEN

Im Rahmen der offiziellen Auftaktver-
anstaltung des Aktionsmonats „Gesund 
älter werden” waren alle Veranstalten-
den zu einem gemeinsamen Empfang 
nach Heustreu eingeladen. Miteinander 
ermöglichen sie in diesem Monat ein 
abwechslungsreiches Programm für alle 
interessierten Seniorinnen und Senioren 
im gesamten Landkreis Rhön-Grabfeld.

Freude und Leid an einem Abend in Har-
monie vereint. Was nach einer gewagten 
Mischung klingt, bildete am Freitag in 
der Festhalle in Heustreu tatsächlich ei-
nen besonders erfüllenden Abend. Land-
rat Thomas Habermann begrüßte dort 
zunächst alle Veranstalterinnen und Ver-
anstalter, die mit einem oder mehreren 
Angeboten den beliebten Aktionsmonat 
„Gesund älter werden” im Landkreis 
Rhön-Grabfeld bereichern. Mit den 121 
gemeldeten Angeboten – so viele wie 
nie zuvor – hat das Organisationsteam, 
bestehend aus der Fachstelle für Senio-
ren und Menschen mit Behinderung, dem 
Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld und der 
Gesundheitsregionplus, es geschafft 
ein 28-seitiges Programmheft zu füllen. 
Die Bandbreite reicht von spannenden 
Vorträgen, Bewegungsangeboten, Koch-

kursen, Spielenachmittagen und Ers-
te-Hilfe-Kursen bis hin zu musikalischen 
Events, einem Kinofilm, technischen 
Themen sowie kreativen Workshops 
und mehr. Der Erfolg im letzten Jahr mit 
rund 1.800 Teilnahmen bestärkte die 
Verantwortlichen darin den Aktionsmo-
nat fortzuführen. Er ist mittlerweile ein 
fest etabliertes Aktionsprogramm im 
Bereich der Seniorenarbeit im Landkreis 
Rhön-Grabfeld und jährt sich in diesem 
Jahr bereits zum siebten Mal.

Landrat Habermann dankte neben dem 
engagierten Organisationsteam den 
über 60 Anbietenden, die es ermöglicht 
haben, dass im gesamten Landkreis ein 
breites Programm für die Bürgerinnen 
und Bürger angeboten werden kann. 
Besonders schön ist, dass aus einigen 
Einzelveranstaltungen inzwischen auch 
feste Angebote geworden sind, was für 
die Rhön-Grabfelder Seniorinnen und 
Senioren, die Interesse an Freizeitakti-
vitäten in Gemeinschaft haben, beson-
ders wertvoll ist. „Ich wünsche allen 
Teilnehmenden sehr viel Freude in den 
nächsten aktiven Tagen. Der Aktions-
monat „Gesund älter werden” bietet die 
Gelegenheit, das Gesundheitsbewusst-

sein einen Monat lang – und am besten 
nachhaltig darüber hinaus – bewusst in 
den Vordergrund zu stellen”, schloss der 
Landrat sein Grußwort und leitete über 
zum nächsten Höhepunkt des Abends, 
zu dem auch alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger herzlich eingeladen 
waren: Die Theatergruppe „das kleine 
ensemble” spielte das emotionale und 
unterhaltsame Stück „Heute oder Mor-
gen – wenn der Tod eine Frage der Ent-
scheidung wird”.

Christine Reitmeier und Liza Riemann 
spielen unter der Regie von Lisa Han-
öffner eine Mutter und Tochter, die seit 
Jahren ein erfolgreiches Schneiderate-
lier führen bis Tochter Paula nach einem 
schweren Motorradunfall ins Wachkoma 
fällt. Da sich der Gesundheitszustand 
von Paula zunehmend verschlechtert, 
stürzen ihre Vorsorgevollmacht und Pa-
tientenverfügung die Familie in einen 
schweren Konflikt. Auf sensible und 
einfühlsame Art und Weise wird der 
schmerzliche Prozess des Loslassens 
dargestellt. Die Zuschauerinnen und Zu-
schauer in Heustreu waren bewegt und 
begeistert zugleich von der besonderen 
Theateraufführung. 

„Dankeschön” für 121 Veranstaltungen
 

Haben gemeinsam mit ihren Angeboten dazu beigetragen, dass auch in diesem Jahr ein vielfältiges Programm für den beliebten Akti-
onsmonat „Gesund älter werden” 2023 entstanden ist. Landrat Thomas Habermann (Mitte) bedankte sich herzlich auch im Namen des 
Organisationsteams bei den Veranstaltenden.  Foto: Melanie Hofmann / Landkreis Rhön-Grabfeld
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RUND UMS TRIAMARE

Besucherzahlen 2023

Im Zeitraum Januar bis einschließlich 
April 2023 besuchten 39.150 Badegäste 
das Triamare. Im Vorjahr 2022 waren es 
39.600. Von Mai bis einschließlich Sep-
tember 2023 wurden 67.000 Besucher 
gezählt, im Vorjahr waren es im gleichen 
Zeitraum noch 72.400. Erfreulicherwei-
se konnte die Zahl der Saunabesuche im 
Zeitraum Januar bis einschließlich Sep-
tember von 7.500 in 2022 auf 9.030 in 
diesem Jahr gesteigert werden. 
In Anbetracht der wirtschaftlich ange-
spannten Lage ist man mit dem Ergebnis 
zufrieden. 

Energieeinsparung im 

Triamare

Im vergangenen Jahr mussten zahlreiche 
Maßnahmen zur Energieeinsparung im 
Triamare getroffen werden. Größtenteils 
konnten diese zwischenzeitlich wieder 
zurückgenommen werden. Allerdings 
muss aufgrund des enormen Energiebe-
darfs der Außenbereich des Erlebnisbe-
ckens in den Wintermonaten (November 
bis April) geschlossen bleiben. 

Neue Sauna-

Öffnungszeiten

Montag 14:00 – 21:00 Uhr
Dienstag
(Frauensauna*) 09:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 21:00 Uhr 
Freitag 14:00 – 21:00 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag 09:00 – 21:00 Uhr

* nicht in den Ferien

Damensauna

Jeden Dienstag von 09:00 bis 21:00 Uhr
Termine: 07.11.23.,14.11.23.,21.11.23.,
28.11.23

(nicht in den Ferien und an Feiertagen)

Massagetermine im 

November

Dienstag 07.11.23.,14.11.23.,21.11.23.,
28.11.23
(in der Zeit von 10.30 – 14.30 Uhr)
Mittwoch 01.11.23.,08.11.23.,15.11.23.,
22.11.23.,29.11.23
(in der Zeit von 10.30 – 14.30 Uhr
Sonntag 19.11.23
(in der Zeit von 10.30 – 14:30 Uhr)

Die ideale Geschenkidee 

für jede Gelegenheit

Saunagutscheine
Badegutscheine (schon ab 4,00 €) 

Gutscheine sind täglich in der Zeit von 
09:00 Uhr bis 20:00 Uhr an der Infokas-
se des Triamare erhältlich. Diese können 
auch bequem über das Internet unter 
www.triamare.de oder telefonisch unter 
09771/630 995 0 bestellt werden.

Kostenlose 

Wassergymnastik

Die kostenlose tägliche Wassergymnas-
tik inklusive Bonuskarte um 10:00 Uhr 
bietet eine zusätzliche Möglichkeit, et-
was für seine Gesundheit zu tun. Für 10 
Teilnahmen gibt es einen freien Bade-
eintritt (2 Stunden).

FREIZEIT UND TOURISMUS34
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Die Stadt in einem anderen Licht kennen-
lernen – das ist auch in den kommenden 
Wintermonaten von November 2023 bis 
März 2024 in Bad Neustadt möglich.

Hierbei werden den Gästen bei einem 
Rundgang im Mondschein entlang der 
Stadtmauer interessante Geschichten 
und Informationen zu allen Bauwerken, 
die man von dieser Perspektive aus sieht, 
nähergebracht. Die ortskundigen Gäs-
teführer präsentieren den Teilnehmern 
die Highlights aus Vergangenheit und 
Gegenwart.

Nutzen Sie die Gelegenheit, Geschichte 
hautnah zu erleben und melden Sie sich 
gleich an!

Start ist jeweils um 18.30 Uhr am Hohn-
tor in Bad Neustadt. Der Rundgang 
kostet 5,00 € pro Person, Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre können kos-
tenfrei an den Führungen teilnehmen. 
Anmeldungen sind bis einen Tag vorher 
unter 09771/6310310 oder per E-Mail 
an info@tourismus-nes.de notwendig.

FREIZEIT & TOURISMUS

NEUIGKEITEN

Start der Mondscheinrundgänge

Foto: Dr. Jan Gensler

Die Termine

08.11.2023
13.12.2023
10.01.2024
14.02.2024
13.03.2024

Start der Hohntorführungen: Einzigartige Ein- und 
Ausblicke vom Wahrzeichen der Stadt

Das 34 Meter hohe Hohntor gilt als 
Wahrzeichen der Stadt Bad Neustadt 
und bildet zudem die Spitze der voll-
ständig erhaltenen Stadtmauer in Herz-
form. Betritt man durch den Torbogen 
des Hohntors die historische Altstadt, 
so befindet man sich auf der Handels-
straße von Hamburg nach Rom, die 
hier entlangführte. Nicht nur das im-
ponierende äußere Erscheinungsbild, 

welches stadtprägend ist, auch die „in-
neren Werte” überrascht die Besucher 
jedes Mal auf Neue.

Wer sich für die Geschichte des Hohn-
tor´s näher interessiert, der kann es an 
jedem vierten Mittwoch in den Mona-
ten Dezember bis März gemeinsam mit 
den Stadtführern von Bad Neustadt be-
sichtigen.

TERMINE

22.11.2023, 27.12.2023, 24.01.2024, 28.02.2024, 27.03.2024

Preis:  5 € pro Person (ab 16 Jahre)
Dauer:  ca. 60 Minuten 
Treffpunkt: jeweils 18:30 Uhr am Hohntor

Anmeldungen werden bis jeweils einen Tag vorher gerne telefonisch unter 
09771/6 310 310 oder per E-Mail an info@tourismus-nes.de entgegenge-
nommen.
Weitere Stadtführungen finden Sie online unter www.bad-neustadt-erleben.de

Foto: Arnulf Müller
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Bald ist es wieder soweit, die Losbude ist wieder am Marktplatz 
in Bad Neustadt und die 41. Weihnachtsverlosung vom Förder-
verein Stadtmarketing NES e.V. beginnt.

Start ist am Montag, den 20. November 2023 um 10.00 Uhr. 
Die Öffnungszeiten sind von Montag bis Samstag von 10.00 bis 
18.00 Uhr und Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr. In der Ster-
nenwoche am langen Einkaufsfreitag 1.12.2023 bis 22.00 Uhr. 

Zu gewinnen gibt es in 2023:
Hauptpreis: Ein Auto Ihrer Wahl im Wert von 30.000,00 € plus 
weitere Preise im Wert von 7.500 € sowie NESEURO`s als  
Sofortgewinn, wenn die Loszahl mit der 111 und 777 endet. 
Mit der Los-Endnummer 50 gibt es die beliebte Schokolade als 
süsse Überraschung. Lospreis wie gewohnt: 1 €.  

Beim Bummel durch die Stadt können die potentiellen Autoge-
winner schon mal alle Gewinnautos begutachten und sich auf 
den Hauptgewinn freuen und schon bald ist die Gewinnauslo-

sung. Diese kann wieder online am Freitag, 29. Dezember 2023 
um 14.00 Uhr verfolgt werden.

Es lohnt sich wieder dabei zu sein und die Los-Feen freuen sich 
auf euch. 

Bad Neustädter 
Weihnachtsverlosung 2023

Foto: Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt

Premiumwandern in und um Städte geht 
das? Auf dem ersten, vom Wanderinstitut 
zertifizierten Premium Stadtwanderweg 
in Bayern, unserem neuen Stadtwander-
weg in Bad Neustadt, wird gezeigt, wie 
gut sich Natur, Gastronomie und Handel 
kombinieren lässt. 

Die bisher einzigartige Tour startet am 
großen Parkplatz neben dem Busbahnhof 
und Triamare und führt auf direktem Weg 
hinauf zum Ausblick von der Luitpoldhö-
he. Nach dem Anstieg kann man sich Zeit 

nehmen und den Blick über Bad Neustadt 
genießen. Bereits seit 1902 lockt der vom 
Rhönklub errichtete Pavillon Besucher 
und Besucherinnen zum Verweilen an. 
Die neuen von hiesigen Unternehmen ge-
sponsorten Körperformliegen sorgen für 
Entspannung und Komfort. 

Anschließend führt die Rundstrecke wei-
ter über einen schmalen Pfad entlang an 
Muschelkalkplatten zur Salzburg. Dort 
kann man die bewegte Geschichte der 
Burg auf allerlei Tafeln erkunden. Als 

eine der bedeutendsten Ganerbenbur-
gen Deutschlands und durch ihre beein-
druckende Größe begeistert die Anlage 
Kenner und Laien gleichermaßen. In der 
Burg befindet sich ein Gastronomischer 
Betrieb, der perfekt für eine Rast geeig-
net ist. 

Anschließend gelangt man über einen 
Waldweg in den Kurpark der Stadt Bad 
Neustadt. Alle Mutigen können hier das 
salzige Wasser der Heilquellen probieren. 
Durch den schönen Kurpark geht es dann 
zum Stadtkern, der von einer Stadtmauer 
umrahmt wird. Hier gibt es neben vielen 
Geschäften auch zahlreiche Einkehrmög-
lichkeiten. 

Das letzte Stück des Weges führt an ei-
nem Stück der Stadtmauer entlang und 
zurück zum Ausgangspunkt der Wande-
rung.

Weitere Informationen sowie Bilder fin-
den Sie hier: touren-rhoen.de.

Eckdaten zum Premiumwanderweg 
Strecke 7,4 km
Dauer ca. 2,5 Stunden
Auf- bzw. Abstieg 104 hm

Erster Premium Stadtwanderweg Bayerns in Bad Neustadt

Foto: Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH
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Weitere Infos

Training ist jeden Dienstag ab 
19:00 Uhr

Für das leibliche Wohl sorgt un-
ser Küchenteam.

Teilnahmebedingungen und An-
meldungsformular unter www.
sgnes.de

Bürgerschießen 2023
10 Meter Luftgewehr

Starten Sie als Mannschaft (4 Schützen)

Startgeld:
10,00 € pro Mannschaft

Teilnahme:
ab 14 Jahre

Wettkampf:
22. November 2023 
von 19:00 bis 21:30 Uhr

23. November 2023  
von 19:00 bis 21:30 Uhr

24. November 2023 
von 19:00 bis 21:30 Uhr

Siegerehrung:
Dienstag 28. November 2023
19:00 Uhr

Anmeldeschluss:
14. November 2023
Für das leibliche Wohl sorgt
unser Küchenteam

Veranstalter: 
Kgl. priv.Schützengesellschaft
Theodor -Jopp-Str. 3
Bad Neustadt / Saale

22
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Hörtra
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Jetzt kos
tenlos

testen!

97616 Bad neustadt – Innenstadt | Marktplatz 24 | Tel.: (0 97 71) 6 13 30
Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr und nach Vereinbarung

97616 Bad neustadt – Im Rhön-Klinikum | Von-Guttenberg-Straße 16
Tel.: (0 97 71) 61 33 44 | Mo., Di., Do. 8.00–13.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr;
Mi., Fr. 8.00–12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Weitere Informationen finden Sie im Internet > www.trabert.info

Bewusst hören lernen
Sie hören gut, aber verstehen Sie auch alles?
Wir bieten Hilfe bei Hörproblemen. Vereinbaren Sie
unverbindlich einen kostenlosen Beratungstermin:

TRABERT® Institut Innenstadt: (09771) 61330
TRABERT® Institut im Rhön-Klinikum: (09771) 613344

Ferienspaß voll und ganz 

mit der NES-Allianz

Das Ferienprogramm der NES-Allianz er-
freute sich auch in diesem Jahr wieder 
großer Beliebtheit. 106 Veranstaltungen 
bescherten den Kindern und Jugendlichen 
in den Sommerferien 2023 eine Menge 
Spiel und Spaß. Ob Erlebnisse auf dem 
Bauernhof, Grillkurse, Tennis und Tischten-
nis, kreatives Basteln, Bogenschießen oder 
Action bei der Feuerwehr – Langeweile in 
den Ferien hatte bei diesem bunten Pro-
gramm keine Chance aufzukommen. 

Ein großer Dank gilt allen Veranstaltern, 
Vereinen und Privatpersonen, die am Fe-
rienspaß mitgewirkt haben und ein tolles, 
abwechslungsreiches Programm auf die 
Beine gestellt haben! Auch den Vor-Ort-Ko-
ordinatoren der beteiligten Gemeinden 
Burglauer, Hohenroth, Hollstadt, Nieder-
lauer mit Unter-/ und Oberebersbach, 
Rödelmaier, Salz, Strahlungen, Unsleben 
und Wollbach sei an dieser Stelle herzlich 
gedankt. Auf ein neues im nächsten Jahr!
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Nachbericht Mittelaltermarkt Bad Neustadt 
14. und 15.10.2023

Am Wochenende vom 13. Bis 15. Ok-
tober machte die Neuschter Innen-
stadt einen Sprung in ein anderes 
Zeitalter. Mittelalterliches Markttrei-
ben mit Musik, Tanz, beeindruckenden 

Kämpfen, einem handbetriebenen 
Karussell, einer atemberaubenden 
Feuershow und vielen weiteren span-
nenden Attraktionen bildeten ein aufre-
gendes Abenteuer für die ganze Familie. 

Von tollem Schmuck über Felle und Ge-
wandungen bis hin zu leckeren Edel-
bränden hatten die zahlreichen Händler 
alles im Gepäck, was das Herz begehrt. 
Spanferkel im Brötchen, Schupfnudeln 
mit Kraut direkt aus der Pfanne, duften-
de Crêpes und vieles mehr ließen das 
Wasser im Mund zusammenlaufen. 

Auch die kleinsten Besucher kamen auf 
ihre Kosten mit lustigen Gauklerspielen, 
Kinderschminken und einem fast echten 
Ritterturnier. 

Der verkaufsoffene Sonntag rundete 
den perfekten Wochenendausflug nach 
Bad Neustadt ab. Die Geschäfte lockten 
mit tollen Angeboten und Aktionen zu-
rück ins Hier und Jetzt. 

Fotos: Arnulf Müller

Bad Neustadt
Industriestraße 3A

mit
„Kärcher

Poliertrocknung“
in unserer Waschstraße
oder selber waschen

SB Hunde-
waschcenter
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NES-ALLIANZ

NEUIGKEITEN

REGIONALBUDGET 2024
JETZT BEWERBEN!

Mit dem Regionalbudget der NES-Alli-
anz werden auch im Jahr 2024 wieder 
kreative Kleinprojekte und ehrenamtli-
ches Engagement finanziell unterstützt.

Mit insgesamt 100.000€ werden Pro-
jekte gefördert, die positive Entwick-
lungen und gemeinschaftliche Aktivitä-
ten in der NES-Allianz anstoßen.

•  Bewerben dürfen sich: Vereine, Ver-
bände, Privatpersonen, Kommunen 
oder Unternehmen

•  Ihr Kleinprojekt darf insgesamt maxi-
mal 20.000 € (netto) kosten

•  Maximaler Fördersatz pro Projekt: 
80% (der Nettokosten) bis max. 
10.000 €

•  Förderanträge können vom 01.10. bis 
30.11.2023 gestellt werden

•  Auswahl der Projekte trifft ein Ent-
scheidungsgremium auf Basis festge-
legter Kriterien

•  Ihr Projekt muss bis 20.09.2024 ab-
geschlossen sein

Infos

Ansprechpartnerin: NES-Allianz 
Allianzmanagement Frau Dina Walter
97616 Bad Neustadt a.d. Saale 
Telefon: 09771 61 60 55
E-Mail: management@nes-allianz.de

Alle weiteren Informationen zur 
Antragstellung finden Sie unter: 
https://www.nes-allianz.de/
projekte/regionalbudget.html

Musikalischer Seniorennachmittag

Die NES-Allianz lädt zum musikalischen Seniorennachmittag nach Strahlungen in die Günter-Burger-Halle ein.

29.11.23
14:00 – 17:00 Uhr

PROGRAMM
•  Die Stubehogger (Eichenhausen/

Löhrieth) spielen zum Mitsingen und 
Tanzen auf mit einem bunten Musik-
programm aus Oldies, Volksliedern, 
Schlagern, Country…

•  Fröhliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen und weitere Programm-
punkte

VORANMELDUNG ERFORDERLICH
Bitte melden Sie sich im Zeitraum von 
Mo, 13.11. bis Do, 16.11.2023 telefo-
nisch an bei dem / der Seniorenbeauf-
tragten oder Quartiersmanager/-in Ihrer 
Gemeinde

Bad Neustadt: 
Quartiersmanagerin Carolin Endres 
Tel: 09771 9106107 

Burglauer: 
Quartiersmanagerin Stefanie Then
Tel: 09733 6064

Heustreu: 
Seniorenteam Gudrun Köberlein 
Tel: 09773 1010

Hohenroth: 
Quartiersmanagerin Lisa Orf 
Tel: 09771 68227

Hollstadt: 
Margot Büttner 
Tel: 09762 7126

Münnerstadt und OT: 
Seniorenbeauftragter Burkhard Schodorf 
Tel: 0151 10775133

Rödelmaier: 
Seniorenbeauftragte Anita Laudenbach 
Tel: 09771 3531 

Niederlauer, Salz und Strahlungen:
Quartiersmanager Volker Elsner 
Tel: 09733 8231 

Schönau a. d. Brend: 
1. Bürgermeisterin Sonja Rahm 
Tel: 0171 5342546 

Unsleben: 
Seniorenbeaufragte Doris Goehtz 
Tel: 09773 8980440 

Wollbach: 
Seniorenbeauftragte Sylvia Werner 
Tel: 09773 5320 

Wülfershausen: 
Quartiersmanagerin Nicole Köllmer-Holl 
Tel: 0160 95419440

Eintritt frei!
Um spenden wird 
gebeten.
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BEKANNTMACHUNGEN

NEUIGKEITEN
Einladung zu einer Versammlung der Waldeigentümer in der Gemarkung 

Lebenhan am 30.11.2023 zur Waldflurbereinigung Lebenhan

Sehr geehrte(r) Waldeigentümer(in), nach 
der letzten Versammlung am 26.10.2023 
hat sich das Antragsverfahren zur Wald-
flurbereinigung weiterentwickelt. Le-
benhan ist jetzt vom Amt für Ländliche 
Entwicklung in die Vorbereitungsphase 
zur Waldflurbereinigung aufgenommen 
worden.
Wir wollen daher über den Stand des Ver-
fahrens im Einzelnen informieren. Außer-
dem sind die Eigentümer gefragt, in Zu-
sammenarbeit mit dem Amt für Ländliche 
Entwicklung und der Stadt Bad Neustadt 
a.d. Saale aktiv an der Vorbereitung der 
Waldflurbereinigung mit zu arbeiten und
sich einzubringen.
Wir laden daher alle Waldeigentümer 
(innen) der Gemarkung Lebenhan zu 
einer Versammlung der Waldeigen-
tümer in der Gemarkung Lebenhan 

am 30.11.2023, um 19:00 Uhr in das 
Schützenhaus in Lebenhan, Gebsattel-
straße 8 ein. An der Versammlung wer-
den Vertreter des Amtes für Ländliche 
Entwicklung ebenso mitwirken, wie Ver-
treter der Stadt Bad Neustadt a.d. Saale.

Wir bitten um Ihre Teilnahme, damit eine 
breite Information gewährleistet ist und 
Sie die Möglichkeit nutzen können, sich 
in das weitere Verfahren einzubringen. 
Wenn Sie im Vorfeld Rückfragen haben, 
wenden Sie sich bitte an den Ansprech-
partner für die Waldflurbereinigung in 
Lebenhan, Herrn Bernhard Rösch, Tel. 
09771/4184.

gez.
Michael Werner
Erster Bürgermeister

Fälligkeitshinweis Gewerbesteuer-Vorauszahlung für 2023

Bei der Gewerbesteuer ist für vorauszah-
lungspflichtige Gewerbetriebe am 15. 
November die vierte Rate für 2023 zur 
Zahlung fällig. Die Höhe der Vorauszah-
lungsrate ist dem letzten Gewerbesteu-
erbescheid zu entnehmen.
Gewerbesteuerpflichtige, die nicht am 
Abbuchungsverfahren teilnehmen, wer-

den gebeten den genannten Termin ein-
zuhalten und die Überweisung unter An-
gabe der PK-Nr. vorzunehmen.

Eine nachträgliche Teilnahme am Ban-
keinzugsverfahren ist jederzeit möglich. 
Das Formular für ein SEPA-Lastschrift-
mandat finden Sie auf der Internet-Seite 

www.bad-neustadt.de > Rathaus > Bür-
gerservice > Ämter > Steueramt > Ge-
werbesteuer.

Ansprechpartner Steueramt: 
Frau Müller
Tel.: 09771 9106-210, 
E-Mail: steueramt@bad-neustadt.de

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Vortrag zum Sachstand des  
 Antragsverfahrens zur Waldflur- 
 bereinigung Lebenhan durch  
 Bernhard Rösch
3. Erläuterung der Vorbereitungs- 
 phase zur Waldflurbereinigung  
 durch das Amt für Ländliche  
 Entwicklung
4. Weitere Informationen zum  
 Verfahrensablauf durch das Amt  
 für Ländliche Entwicklung
5. Bildung eines Arbeitskreises und 
 Bestimmung von Themenschwer-
 punkten
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Küchen
ganz persönlich

www.kuechenladen-weigand.de

Weiherstraße 4 . 97633 GROSSEIBSTADT . Tel. 09761 / 91 16 -0

„Der Schlaf ist doch die köstlichste Erfindung!“
(Heinrich Heine)

Wachen Sie nachts immer wieder auf und kommen nicht
zur Ruhe?

Oder finden Sie zeitweise keinen Weg, um überhaupt in
den Schlaf zu kommen?

Mit dem Sounder Sleep System™ erlernen Sie einfache, wirksame
Übungen, um besser ein- und durchschlafen zu können.

Schnuppertag am 18.11.23, 10- 15:00 Uhr

Weitere Informationen zu Einzelstunden oder Workshops finden Sie bei :

Elisabeth Kandl
Feldenkrais® Lehrerin

Schweinhoferstr. 42
97616 Lebenhan

ek@kandlhaus.de
0173 940 48 22

Schlaf gut …Schlaf gut …
mit dem Sounder Sleep System™mit dem Sounder Sleep System™

gez.
Bernhard Rösch
Ansprechpartner
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Fälligkeitshinweise für die 
Grundsteuer A und B

Für Grundsteuerpflichtige mit einer vierteljährlichen Zah-
lungsweise ist am 15. November die vierte Rate des Jahres-
betrages 2023 zur Zahlung fällig. Die Höhe der Rate ist aus 
Ihrem letzten Grundsteuerbescheid ersichtlich. Auf Antrag 
kann die Grundsteuer jeweils zum 1. Juli in einem Jahresbe-
trag gezahlt werden. 

Sollten Sie ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, wird 
der fällige Betrag termingerecht mit der Gläubiger-ID 
DE37ZZZ00000161002 vom Bankkonto abgebucht.

Steuerzahler, die nicht am Abbuchungsverfahren teilneh-
men, werden gebeten den oben genannten Termin einzuhal-
ten und die Überweisung unter Angabe der PK-Nr. vorzuneh-
men.

Eine nachträgliche Teilnahme am Bankeinzugsverfahren ist 
jederzeit möglich. Das Formular für ein SEPA-Lastschrift-
mandat können Sie auf der Internet-Seite www.bad-neu-
stadt.de > Rathaus > Bürgerservice > Ämter > Steueramt > 
Grundsteuer herunterladen. Die unterschriebene Original-
ausfertigung senden Sie bitte zurück

Ansprechpartner Steueramt: 
Grundsteuer A - Frau Gundalach,  
Tel.: 09771 9106-211,  
E-Mail: steueramt@bad-neustadt.de
Grundsteuer B - Frau Müller,  
Tel.: 09771 9106-210,  
E-Mail: steueramt@bad-neustadt.de

Die Main-Post Logistikgruppe sucht für ihr Unternehmen,
Main-ZustellService GmbH, ab sofort engagierte

- per E-Mail an: birgit.gerbig@mainpost.de

- online über unsere Karriereseite
www.wir-lieben-logistik.de/karriere

- Sie sprechen lieber persönlich mit uns?
Rufen Sie uns an: 09771/ 61 36 19 oder 09771/61 36 40

Main-Post – Birgit Gerbig
Industriestr. 8 · 97616 Bad Neustadt a.d. Saale

von Zeitungen und adressierten Sendungen
in den frühen Morgenstunden.

Vollzeit – Teilzeit – 520 Euro-Basis

Vielfältige Beschäftigungsmöglichkeiten.
Egal, ob Hausfrau/mann, Rentner/in, Student/in, berufs-
tätig oder auf der Suche nach einem Hinzuverdienst: Wir
finden für Jeden den richtigen Job!

Kurze Arbeitswege.
Das Zustellgebiet befindet sich meist direkt bei Ihnen vor
Ort.

Tägliche Bewegung an der frischen Luft.
Die optimale Möglichkeit, sich schon während der Arbeit
sportlich zu betätigen.

Langfristiges und sicheres Arbeitsverhältnis.
Wir bieten Ihnen Lohnfortzahlung im Krankheitsfall,
bezahlten Urlaub und die Aussicht auf eine dauerhafte
Zusammenarbeit,1 Euro + Nachtzuschlag.

Das hört sich gut an? Dann kontaktieren Sie uns:

2
„Meine Besta�ung habe ich geregelt.

Jetzt nehme ich mir Zeit für die wirklich

schönen Dinge des Lebens...“

Wir beraten Sie gerne.
Ihr Besta�er in Bad Neustadt.

Tel. 09771-61500
www. besta�ungen-suckfuell.de

Der letzte Weg
in guten Händen.
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FUNDSACHEN JETZT 
ONLINE SUCHEN UNTER: 

www.bad-neustadt.de

BEKANNTMACHUNGEN

FUNDSACHEN
Fundsachen

Fundnr. Kategorie Beschreibung Funddatum

F2023/000104 Schlüssel Schlüsselbund mit 7 Schlüsseln, Marken: ABUS, CES, Wagner, 
Renz

01.09.2023

F2023/000103 Elektronik Smartphone, Samsung A 51, weiß, schwarze Hülle 08.09.2023

F2023/000102 Bekleidung Pullover, grau meliert 29.08.2023

F2023/000101 Datenträger USB-Stick, hama 29.08.2023

F2023/000100 Schlüssel Schlüsselbund, Opel Autoschlüssel, 4 Schlüssel, Marken: ZIKON, 
Renz, OBI, Schlüsselband „Teinbacher Genuss-Team"

09.09.2023

F2023/000099 Tasche Umhängetasche, braunes Fell 20.09.2023

F2023/000098 Schlüssel Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln, Marken: ABUS, ZIKON, OBI, 
Burgwächter

18.09.2023

F2023/000097 Schlüssel Einzelschlüssel, Citadel 30.09.2023

F2023/000096 Schlüssel Schlüsselbund, 2 Schlüssel ABUS, 2 beschriftete Anhänger rot 
und gelb

22.09.2023

F2023/000095 Schmuck Kettenanhänger, Herz, silber 08.09.2023

F2023/000094 Elektronik Smartphone, Samsung S8+, leicht beschädigt 22.08.2023

F2023/000093 Elektronik Smartphone, Redmi, schwarz, Hülle vergilbt 09.09.2023

SSttiiffttuunngg LLeebbeennsshhiillffee

RRhhöönn--GGrraabbffeelldd

#etwasbleibendesschaffen

#etwasvererben

#etwasgutestun

www.jetzt-stiften.de



MÖCHTEN SIE AUCH  
EINE ANZEIGE IM  
STADTMAGAZIN SCHALTEN? 
Informationen darüber erteilt Ihnen gerne Carmen 
Albert unter 09771/6136-53 oder per Mail: 
carmen.albert@mainpost.de. Anzeigenschluss für 
den Folgemonat ist jeweils der 16. jeden Monats.

BEKANNTMACHUNGEN

GEBURTEN

09.09.2023 Marie Nöth, weiblich

11.09.2023 Yara Luna Schaupp, weiblich

10.09.2023 Felix Förster, männlich

15.09.2023 Leni Erhard, weiblich

18.08.2023 Raphael Orevillo, männlich

21.09.2023 Fynn Otto, männlich

25.09.2023 Frieda Zehe, weiblich

25.09.2023 Lia Schmitt, weiblich

27.09.2023 Lenn Rahm, männlich 
Julia und René Rahm, Kreuzbergstr. 52,  

97657 Sandberg

01.10.2023 Luise Wagner, weiblich

Geburten
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Stadt Bad Neustadt 

Rathausgasse 2
97616 Bad Neustadt 

Telefon 09771 9106-0
Telefax 09771 9106-109

info@bad-neustadt.de 
www.bad-neustadt.de

Öffnungszeiten  
Bürgerservice

Montag & Dienstag 
07:30 – 16:30 Uhr
Mittwoch 
07:30 – 12:30 Uhr 
Donnerstag 
07:30 – 18:00 Uhr
Freitag 
07:30 – 12:30 Uhr 


